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Schirmherrin
GrußworteGrußworte

    Die 
     Schirmherrin
Liebe Schützenfamilien, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr verehrte Gäste,

nur noch wenige Tage und wir werden un-
ser traditionelles Schützenfest in Dorma-
gen feiern.

Es ist schön zu sehen, dass sich in der 
schnelllebigen Zeit von heute so viele Men-
schen bereit erklären, ehrenamtlich eines 
der größten Feste in der Umgebung zu or-
ganisieren. Dabei stehen doch in der Regel 
die tägliche Arbeit und das Organisieren 
der Freizeit im Mittelpunkt unseres Lebens. 
Traditionen, Freundschaft und Zusammen-
halt geraten oftmals ins Hintertreffen und 
wir lassen uns zu schnell leiten von der Hek-
tik des Alltages.

Doch ein Mal im Jahr, wenn der Sommer 
beginnt, erlebt die Stadt Dormagen dieses 
besondere Gefühl. Das Gefühl der Gemein-
schaft und zusammen etwas Besonderes 
auf die Beine zu stellen. Freunde treffen 
sich und organisieren das Fest, Familien 
verabreden sich zum Feiern und die Stra-
ßen werden geschmückt.

Was mich dabei schon lange fasziniert, ist 
das Gemeinschaftliche von Jung und Alt. 
Und diese Bedeutung ist für unser Zusam-
menleben nicht zu unterschätzen. Denn 
nur wir alle zusammen werden es schaffen, 
auch in Zukunft die liebgewonnene Tradi-
tion – unser Schützen- und Heimatfest in 
Dormagen – als Bestandteil in unserer Ge-
sellschaft zu wahren.

Ein ganz besonderer Dank geht daher an 
dieser Stelle an den Vorstand des BSV und 
all die fleißigen Helfer, die durch ihre ehren-
amtliche Arbeit in ihrer Freizeit dafür Sorge 
tragen, dass das kommende Schützenfest 
wieder zu einem jährlichen Höhepunkt in 
unserer Heimatstadt Dormagen wird.

Daher ist es mir eine ganz besondere Ehre, 
die Schirmherrschaft des diesjährigen 
Schützen- und Heimatfestes zu überneh-
men. Ich freue mich sehr auf eine schöne 
Zeit.

Dem amtierenden König S.M. Rainer I. War-
stat mit seiner Königin Jutta wünsche ich 
ebenso eine unvergessliche Zeit bei ihrem 
„Fest der Feste“. Genießt jeden Moment im 
Kreise Eures Zuges „Lahm Söck“, mit Euren 

Söhnen Patrick, Simon und Lukas, sowie al-
len Schützenfreunden!

Wir heißen Sie alle herzlich Willkommen in 
Dormagen und wünschen Ihnen viel Freude 
und schöne Stunden, bei hoffentlich herrli-
chem Sommerwetter.

Herzliche Grüße, 
Ihre Tanja Engwicht

Tanja Engwicht
Regionalleiterin der VR Bank eG Dormagen

Möhring
Meisterbetrieb

Klimaanlagen

Heizungsinstallation

Lüftungstechnik
Wartungsdienst
Störungsdienst

Abwasser Anschluss

Bäder Komplettservice 
inkl. fachgerechte Installation, Montage 
und Fliesenarbeiten

Sanitäre-Anlagen
Reparatur

Solaranlagen
Erneuerbare Energie

Höhenberg 1a · 41539 Dormagen
Tel. 02133 - 97 69 90  ·  Mobil 0170 - 93 87 343
denis-moehring@t-online.de
www.moehring-meisterbetrieb.de
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GrußworteGrußworte

Liebe Gäste beim Dormagener Schüt-
zenfest, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Schützenkameraden, 

am Schützenfestdienstag werden wir spä-
ter mit dem Festzug beginnen – eine gute 
Gelegenheit für die Züge, eine Stunde mehr 
miteinander zu verbringen – dafür aber 
auch wesentlich früher mit der Proklama-
tion des neuen Schützenkönigs beginnen. 
Ich freue mich auf viele Gäste, die bei frei-
em Eintritt am Dienstagabend im Festzelt 
von Schorsch Späth einen abwechslungs-
reichen Abend gemeinsam mit den Schüt-
zen erleben können. Eine Neuerung, bei 
der auch viele Schützenkameraden zur Ent-
scheidungsfindung mitgewirkt haben. 
 
Wenn wir in diesem Jahr unser 148. Dorma-
gener Schützen- und Heimatfest feiern, ist 
jeder herzlich eingeladen. Wir im BSV Dor-
magen sprechen uns deutlich gegen Frem-
denhass und Intoleranz aus. Unser Verein 
ist parteipolitisch neutral und vertritt im-
mer den Grundsatz religiöser und weltan-
schaulicher Toleranz, so steht es in unserer 
Satzung.

Unser amtierender Schützenkönig sprach 
bei seiner Antrittsrede im letzten Jahr da-
von, dass sein Vater ihm, als er in den BSV 
eintreten wollte, riet, das nicht zu tun. Das 
sei nichts für ihn, seine Familie sei nicht von 
hier. Und heute? Rainer Warstat und seine 
Königin Jutta genießen jeden Tag in unse-
rem BSV. Ich wünsche den beiden, ihren 
Kindern, ihrer Familie und ihren Kamera-
den vom Königszug Lahm Söck und Jung 
Söck und vom Ehrenzug Grüne Husaren 
wunderschöne Stunden. 

Die beiden freuen sich auf das 4. Wochen-
ende im Juni mit einem umfangreichen 
Festprogramm. Dieses beginnt mit einem 
Empfang in der VR Bank eG Dormagen, vor 
den Schießwettbewerben erfolgt die offi-
zielle Eröffnung des Festes durch unsere 
Garde-Artillerie Schwarze Husaren mit dem 
Abschuss von 6 Böllern am Schützenhaus. 
Diese und alle weiteren Programmpunkte 
entnehmen Sie bitte diesem Festheft.

Unseren Königen, dem Jungschützen- und 
Edelknabenkönig, dem Kinderschützenkö-
nigspaar und den Nachfolgern des Königs 
der Könige Klemens Bogdon und des Gäs-
tekönigs Jörn Danger wünschen wir auch 
immer viel Freude in Ihrem Amt. 

Vielleicht genießen Sie einmal mit Freunden 
und Freundinnen das montägliche Früh-
stück im Festzelt, gegen Voranmeldung re-
servieren wir Ihnen gerne Plätze.
 
Und ein Novum ist es, dass uns erstmals 
bei einem Fest eine Schirmherrin beglei-
tet: Tanja Engwicht, die Regionalleiterin der 
VR Bank eG Dormagen. Sie hat mit großer 
Freude die Schirmherrschaft über das dies-
jährige Fest übernommen. Ich freue mich 
auf schöne Stunden mit ihr. 

Liebe Dormagener Bürger und Bürgerin-
nen, liebe Gäste von Nah und Fern, seien 
Sie dabei beim Schützen- und Heimatfest 
in unserer Stadt vom 26. bis 30. Juni. Die 
Schützen des BSV freuen sich auf Ihren Be-
such und heißen Sie alle herzlich willkom-
men.

Rolf Starke,
1. Vorsitzender

Alle Termine und Veran-
staltungen des BSV Dor-
magen im Überblick:

bsv-dormagen.de/veranstaltungen

Vorsitzende
       Der 
Vorsitzende

Rolf Starke
1. Vorsitzender des BSV 
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KönigspaarKönigspaar

KönigspaarRainer I. Warstat & Königin Jutta
Manchmal sind aller guten 
Dinge vier… 

Nachdem ich bereits 2007, 2009 und 2010 
vergeblich versucht hatte, die Königswürde 
des BSV zu erringen, kannte ich das Gefühl, 
bei diesem Wettbewerb „Zweiter“ zu sein, 
nur allzu gut. Dies sollte es zunächst auch 
gewesen sein, denn drei Mal war genug.

Während der Vorbereitungen des 25-jäh-
rigen Zugjubiläums der Lahm Söck brach 
der Königsvirus dann doch noch einmal bei 
mir aus. Meine Frau Jutta hatte auch nicht 
genug Abwehrkräfte, und die Planungen 
konnten beginnen. Zunächst übte ich beim 
Corpskönigschießen und wurde Grenadier-
könig 2013/14: Kette Nummer 1 hatte ich 
also errungen.

Als es dann am Schützenfestmontag 2014 
endlich mit dem großen Vogel geklappt hat-
te, konnte ich feststellen, dass „Erster“ zu 
sein, um ein Vielfaches besser war. Meinem 
Mitbewerber Hans-Theo Richrath wünsche 
ich an dieser Stelle alles Gute für einen 
eventuellen zweiten Versuch. Sein Bruder 
Christoph war es übrigens, der mich bei 
meinem ersten Versuch „besiegt“ hatte.

Während unserer Regentschaft wurden 
meine Königin Jutta und ich mit Wasserei-
mern beschüttet (Cool-Water-Challenge), 
wir tanzten vom Schützenhaus bis zum 
Rathaus (Dormagen bewegt sich), haben 
mit einem tollen Dormagener Dreigestirn 
begeistert Karneval gefeiert und bei den 
vielfältigen Terminen eine Menge interes-
santer Menschen kennen und schätzen 
gelernt. 

Königin Jutta und ich, die Prinzen Patrick, 
Lukas und Simon, die Prinzessinnen Car-
men und Ann-Kathrin sowie mein Zug 
Lahm/Jung Söck und mein Ehrenzug Grü-
ne Husaren „Suff uss ‘97“ wünschen allen 
Dormagener Schützen und Bürgern sonni-
ge und stimmungsvolle Schützenfesttage. 
Vielleicht sehen wir uns ja mal  im Zelt oder 
bei den Ümzügen...

Euer
Rainer I. & Königin Jutta

Rainer Warstat ist der mittlerweile 133. 
Schützenkönig des BSV, seit dem ersten 
Fest im Jahre 1868. Er ist zudem der erste 
König aus den Reihen der „Lahm Söck“.

- Anzeige -
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Garten- & Landschaftsbau

Jürgen Klein
Baumpflege und Fällungen . Rückschnitte aller Art

Spielplatzsanierung . Grünanlagenpflege
Mäh- und Schlegelarbeiten . Wurzelfräsen
Grabsteinentfernung . Rollrasenverlegung

www.Galabau-Juergen-Klein.de

02133 / 90 272

KönigspaarKönigspaar

-  Beratung
-  Planung
-  Ausführung
-  Verkauf

Sinnersdorfer Feld  46
50259  Pulheim
Tel. 02238 - 842760 / Fax. 842761
Mobil. 0171 - 6812322
Mobil. 01577-6659571

Ganzjahres Lagerverkauf nach Terminabsprache !

Grosser Silvesterverkauf an den Silvestertagen
in unseren Verkaufsstellen in Köln und Frechen.
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KönigszügeKönigszüge

Im Mai 1989 beschlossen Rainer Warstat, 
Frank Garhammer und Paul-Adi Hirsch den 
Schützenzug „Lahm Söck“ zu gründen. Da 
man bereits sechs Wochen später beim 
Dormagener Schützenfest mitmarschieren 
wollte, wurden flugs die Kameraden Hart-
mut (Abu) Goetz, Habib (Joe) Debbebi, Hansi 
Golder, Josef Paefgen und Henry Mangels-
dorf akquiriert. Da ein Jägerzug nicht infra-
ge kam, wurde nicht zuletzt aufgrund Joe´s  
Teint die Uniform der Deutschen Schutz-
truppen in Übersee gewählt. Man nannte 
sich nun Graf Waldersee Kompanie „Lahm 
Söck“ und hatte natürlich keine Uniform, da 
ausgerechnet diese nicht ausleihbar war.

4 Wochen vor Schützenfest war ein Uni-
formschneider in Köln ausfindig gemacht, 
welcher bereit war in dieser kurzen Zeit 8 
Uniformen und Südwesterhüte nach Maß 
zu fertigen. 1 Woche vor Schützenfest stell-
te man fest, daß die „Lahm Söck“ gar kei-
nen Zugkönig hatten. Mangels Hochstand 
und Holzvogel beschloss man, den König 
auf Zigaretten der Marke Marlboro auszu-
schießen. Dieser Brauch wird übrigens bis 
heute beibehalten. Die Uniformen wurden 
pünktlich am Schützenfestfreitag fertig, die 
Premiere klappte und der BSV war um eine 
Attraktion reicher. 

Im Jahr 2002 gründeten einige Jungschüt-
zen die „Jung Söck“ und der Fortbestand 
des Zuges war gesichert. Die Jung Söck ha-
ben es in den letzten 13 Jahren verstanden, 
nicht nur die Philosophie der Söck „Anders 
als die Anderen“ weiterzuleben, sondern 
auch die Tradition des BSV zu wahren. Es 
wurde eine Zugstandarte angeschafft, un-
zählige Großfackeln gebaut und man enga-
gierte sich im Verein.

Im Königsjahr wurde nun die schrittweise 
Fusion der Züge eingeleitet und ab diesem 
Jahr marschiert man zusammen. Mit Rainer 
Warstat, Patrick Warstat und Maximilian 
Wießner ist man derzeit im Hauptvorstand 
des BSV vertreten und Markus Golder, Mi-
chael Falke und Patrick Bahlke sind in der 
Regimentsführung tätig. Die Grenadierkö-
nigswürde errangen bisher: Willi Beivers, 
Michael Richrath und Rainer Warstat

Im Königsjahr gehören den „Lahm Söck“ 
neben Schützenkönig Rainer Warstat fol-
gende Kameraden an: Hartmut „Abu“ Goe-

tz, Olaf van Heek, Klaus Loibl, Henry Man-
gelsdorf, Willi Beivers (Adjutant des Königs), 
Habib „Joe“ Debbebi, Thomas Köpping (Trä-
ger der Königsstandarte).

Die „Jung Söck“ bestehen aus Patrick War-
stat (Prinz), Markus Golder, Christian Thie-
len, Michael Richrath, Rene Goetz, Dominik 
Hirche, Christian Bieritz, Dennis Schoo, 
Matthias Opgen-Rhein, Jan Wermuth, Pa-
trick Bahlke, Maximilian Wießner, Michael 
Falke, Christoph Scheuß und Christoph Di-
amant.

�SW
G

Sport+Werbung
Gerber

Inh.: Rainer Warstat
Pommernallee 13 - 41539 Dormagen

Telefon 0 21 33 - 4 59 89
swg.warstat@t-online.de

Pokale

GGrraavvuu rr eenn
Vere insbedar fVere insbedar f

Orden

Job
Sports wear

L u tf i u sBallons und mehr K s

STEMPEL

NEU 

Söck
Graf Waldersee Kompanien

Lahm & Jung Söck
LAHM SÖCK

19 89 
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Europas Chemiepark

NACHBARSCHAFFT VERTRAUEN.
CHEMPARK – Lebensqualität seit Generationen, für Generationen.
Die Unternehmen im CHEMPARK gehören mit den 3 Standorten In Leverkusen, Dormagen und Krefeld-Uerdingen 
zu den größten Arbeitgebern in NRW. Hier ist genug Platz vom Schülerpraktikanten, der die Arbeitswelt kennen-
lernt, bis zum erfahrenen Senior. Auch das macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner.

Currenta GmbH & Co. OHG
CHEMPARK
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark

/chempark

Powered by

 
app.chempark.de

Dormagen
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Vereinsjubilare
25 Jahre (1990)
Claus Ermert Hal drop
Reinhard Hahn BSV-Gästezug
Frank Haubenhofer Förderndes Mitglied
Markus Nellen Sappeurcorps
Helmut Pabst Vier Winden
Johann-Peter Schunck Schwarze Husaren
Horst Seidel Bloomepott
Sascha Zelber Stets Treu 1993

40 Jahre (1975)
Joachim Baldauf Vier Winden
Bernd Borkowski Schießsport-Abteilung
Stefan Mux Förderndes Mitglied
Hermann-Josef Obladen Förderndes Mitglied
Joachim Senger Heideröschen 1952
Arnold Zöller Selde Blömcher

50 Jahre (1965)
Matthias Malzburg Wilddiebe
Achim Märcker Vier Winden
Hermann-Josef Prosch Bleib-Treu
Wolfgang Schröder Wenkbüggel 1980
Dietmar Schütz Jröne Jonge
Dietrich Schütz Rheinschützen

60 Jahre (1955)
Alfred Engels St. Hubertusschützen 1957
Adolf Krosch Frohsinn 1960
Josef Malzburg Schärp d‘r laans
Manfred Schwidden Kütt wie‘t kütt

                                   2015Vereinsjubilare
JubilareJubilare

NIMM DOCH ENE MET!
SCHÜTZENOUTFIT 2015

299,-90 €

SAKKO + HOSE + HEMD + KRAWATTE
ANZUG TRAVELLER Schurwollmischung mit hohem Stretchanteil  
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Paul-Wierich-Platz 4 / Neben dem Rathaus / 41539 Dormagen 
Tel.: 0 21 33 - 97 91 900  /  Mo. - Fr.: 10 - 19 Uhr / Sa.: 10 - 18 Uhr
www.Returnstore.de  /  www.facebook.com/Returnstore

249,-90€ * 
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Ursprünglich wurde unser Zug im Jahr 1969 
in der Gaststätte Haus Hubertus der Fam. 
Fassbender durch Karl Hillmann (1. Vorsit-
zender) und u.a.: Heinz Wöltgen, Günter 
Schütz, Berti Breuer, Hans Willi Deinlein als 
Gründungsmitgliedern gegründet.

Im Jahr 1984 wurde die Weisse Marine u.a. 
durch Heinz Wöltgen, Ralf Wöltgen, Horst 

Klüsener, Peter Klüsener, Thomas Klüsener, 

Stefan Schlier, Frank Neubert, Richard 
Latsch, Günter Schütz neu gegründet. Seit 
den Gründundsjahren 69/84 sind die Ka-
meraden Peter Klüsener, Horst Klüsener, 
Günter Schütz, Richard Latsch und Heinz 
Wöltgen verstorben .

Zu unseren Aufgaben im BSV gehört es seit 
über 20 Jahren dem Grenadiermajor und 

dessen Adjutanten bei der Gestal-
tung der Bühne im Festzelt zu hel-
fen.

Mit Richard Latsch und Artur Mathes konn-
ten wir schon zweimal den Grenadierkönig 
stellen.

Die Schützentradition wird von:  Artur Ma-
thes (1. Vorsitzender), Ralf Wöltgen (Zug-
führer), Markus Neubert (Flügelleutnant), 
Olaf Neubert (Spieß) und Oliver Schröter 
aufrecht gehalten.

Wir sind die, liebe Leserinnen und Leser, 
die gern mit unseren Familien, Freunden 
und Bekannten feiern, Spass haben und für 
einander da sind.

Kommt bitte zahlreich zu den Schützenum-
zügen und Paraden, auf die Kirmes und ins 
Zelt und feiert mit uns ein gelungenes, stim-
mungsvolles Schützenfest.
 
In diesem Sinne wünschen wir allen immer 
eine Hand breit Wasser unter dem Kiel, ein 
volles Glas in der Hand und rufen euch zu: 
3 mal Schiff ahoi!!!Weiße Marine

JubilareJubilare

                                    40 Jahre 
Weiße Marine

www.steuerberater-dormagen.info
41540 Dormagen  •  Salm-Reifferscheidt-Allee 31 
 0 21 33 / 26 06 - 0  •   0 21 33 / 26 06 - 60

Ihr Partner auch für …   
 Existenzgründung
 Finanzierung
 Wirtschaftsberatung
 Unternehmensnachfolge

2015-la-anzeige_v05_90x128.indd   1 11.02.15   09:50

Wer sie hat, hat’s gut.
Unsere private Altersvorsorge

Einfach mal zurücklehnen
und ausspannen …
Weil das wichtige Thema
»Altersvorsorge« endlich
erledigt ist – mit einer
privaten Altersvorsorge bei
der HUK-COBURG.

Am besten gleich beraten lassen!

Kundendienstbüro
Sibel Altas-Bienefeld
Kauffrau für Versicherungen und
Finanzen
Tel. 02133 5025919
Sibel.Altas-Bienefeld@HUKvm.de
Nettergasse 1
41539 Dormagen
Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr
Mo.,Di.,Do. 14:00 – 17:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Die Mitglieder des Zuges (s. Foto)
von links: 
Markus Neubert, Olaf Neubert, 
Artur Mathes, Oliver Schröter, 
Ralf Wöltgen
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     40 Jahre 
Bogensport im BSV

Seit 1975 ist der Bogensport ein fester Be-
standteil der BSV Schiesssportabteilung. 
Der damalige Schiesswart und Schützen-
kreis-Vorsitzende Willi Schoo förderte den 
Start der neuen Disziplin im Verein und die 
Gründungsmitglieder schossen die ersten 
Pfeile am Schützenhaus. Heute, 40 Jahre 
später, sind es über 60 Bogenschützen im 
Alter von 10 bis 81 Jahren. Seitdem gilt in 
der Schiesssportabteilung neben dem Leit-
satz „Alle ins Schwarze“ auch „Alle ins Gold“. 
Bernd Jerusalem ist als einziger seit Beginn 
noch aktiver Bogenschütze und hat bis 
Ende 2006 die Abteilungsgeschicke gelei-
tet. Diese Aufgabe wird seit 2007 von Alfred 
Mews zusammen mit dessen Stellvertreter 
Peter Barthen wahrgenommen. Letzterer 
kümmert sich zusammen mit weiteren BSV-
Kameraden um einen ansehnlichen Zu-
stand der Vereins-Außenanlage und um die 
regelmäßige Pflege der Bogensportwiese. 

Mussten sich die Schützen in den Anfangs-
jahren noch mit einer maximalen Schus-
sentfernung von 50 m zufrieden geben,  
wurde 1977, in der noch jungen Amtszeit 
von Heinz Krosch als Chef und 1. Vorsit-
zenden, mit städtischem Pachtvertrag das 
Gelände auf die heutige Größe erweitert. 
Nach der Umgestaltung des Ackergrundes 
in eine Rasenfläche und der Umzäunung 
samt Bepflanzung konnte Schützenhaus-
Architekt Karl Weißleder die Schießbahnen 
nach seinem Plan einmessen. Seit dieser 
Zeit können Distanzen der internationa-
len FITA-Runde im Freien (90, 70, 50, 30 m) 
z.B. für Bezirksmeisterschaften geschossen 
werden. Ab 1987 wurden einige Stadtmeis-
terschaften auf 50/30 m ausgetragen. Ein 
Test-Wettkampf 1992 war unter Beobach-
tung der Verantwortlichen des Deutschen 
Bogensport-Verbandes (DBSV) der Auftakt 
zur Einführung der Landes- und später der 
Bundesliga auf 70 m. Seit dem 1. Liga-Jahr 
1994 fanden Heimspieltage mit Gastverei-
nen hier statt.

Außerhalb des BSV-Areals wurde im Heide-
Stadion Zons eine FITA-Landesmeister-
schaft (Schirmherr Bürgermeister Heinz Hil-

gers) und in der Sporthalle Dormagen eine 
Hallen-Landesmeisterschaft ausgerichtet. 
Zum Tag des Behindertensports 1981 wur-
de zudem eine FITA-Runde auf dem Sport-
platz Horrem organisiert. Zusätzlich veran-
staltet die Bogenabteilung schon seit 1989 
jährlich eines von 6 Turnieren des Rheini-
schen Hallenchampionats. Schirmherr des 
ersten Turniers war der Vorsitzende des 
Stadtverbandes für Leibesübungen Karl-
Heinz Borchert und später der Vorsitzende 
des Sportausschusses des Kreises Neuss 
Wilhelm Graf von Pfeil. 

Unser „Schaufenster-Pokal Turnier“  fördert 
die Lokalzeitung Schaufenster mit Wan-
derpokalen für Recurve- und Compound-
Mannschaften. Zur Siegerehrung unter-
stützt uns eine Vorstandsabordnung samt 
amtierendem Königspaar und ist an der 
Überreichung der Pokale und Preise betei-
ligt. Zum 25. Jubiläumsturnier 2013 standen 
die Zielscheiben erstmals auf den neuen 
Vierbein-Stativen, die den aktuellen Ver-
bandsregeln entsprechen. Hermann Stein-
hoff war der Garant für eine fachgerechte 
Ausführung des von Sascha und Alfred 
Mews konzipierten Entwurfes. Da das Tur-
nier seit jeher unter Aufsicht einer interna-
tionalen Kampfrichterin abläuft und beim 
Deutschen Schützenbund (DSB) als Rekord-
turnier angemeldet ist, können hier erzielte 
Ringergebnisse  als Deutscher- oder Welt-
Rekord anerkannt werden.

Den Aktiven ist nicht nur der soziale Kon-
takt in der Gruppe wichtig, es wurde seit 
dem Gründungsjahr auch fleißig für Wett-
kämpfe trainiert und eine ansehnliche Er-
folgsbilanz eingeleitet. So erreichten in der 
Schüler-Klasse Katharina (1979) und Jutta 
Kegler (1980) nacheinander jeweils den 4. 
Platz bei ihrem Startdebüt auf einer Hallen-
DM. Heiko Neuenhausen war 1987 als Ju-
gendlicher NRW-Meister in der FITA-Runde 
und 1988 Landesmeister des Rheinischen 
Schützenbundes in der Halle.

Mit Ute Maass, Erna Mews und Ulla Münch 
stieg die Damenmannschaft 1988 u. 1989 

auf das höchste Podest bei der LM-Halle 
in der Gesamtwertung über die 25/18 m 
Distanz. Peter Barthen und Alfred Mews 
schossen in der Halle und im Freien mehre-
re Landesrekorde und Goldtitel. Bis heute 
hat Peter Barthen seine Medaillensamm-
lung mit 6 mal Gold auf Deutschen Meis-
terschaften in der Feld/Wald und 3D-Runde 
(jagdliche Geländebedingungen) gekrönt.
Im ersten Bundesligajahr 1994 wurde das 
BSV-Team Vizemeister.

Beim Rheinischen Hallenchampionat wur-
den Kay Weber (Schülerklasse), Sascha und 
Alfred Mews (Schützenklasse) sowie Peter 
Barthen (Altersklasse) jeweils Turniersieger 
bzw. nach 6 Turnieren Gesamtsieger in ih-
rer Klasse. In seiner besten Leistungsphase 
nahm Alfred Mews am Sichtungsschießen 
des  DSB für die Olympischen Spiele 1988 
in Seoul teil. Für den DBSV war er 1991 no-
miniert für die Hallen-WM in Oulo. Trotz 
Mitgliedschaft des DBSV im Bogensport-
Weltverband (FITA) war aber nur der DSB 
berechtigt  Starter zu entsenden und Alfred 
konnte dort leider nicht teilnehmen. 

Bei einigen Sportlerehrungen der Stadt wa-
ren wir im Rahmenprogramm mit  Schieß-
vorführungen und selbsterdachten Trick-
schüssen beteiligt, die vom Publikum mit 
Beifall bedacht wurden.

BSV Bogensportbereich am  
Dormagener Schützenhaus
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Um der zunehmenden Beliebtheit des tra-
ditionellen Bogenschießens mit Lang- und 
Jagdbogen (ohne Visiereinrichtungen) ge-
recht zu werden, wurde 2010 zwischen 
zwei Baumreihen ein 50 m langer Parcours 
mit 3D-Zielen angelegt. Initiator hierfür war 
Peter Barthen, der seine Erfahrung von vie-
len Turnieren der Feld- und Waldrunde in 
ganz Deutschland in die Planung und Um-
setzung einbrachte. Diese nutzt er auch seit 
2011 bei der Organisation des vereinsinter-
nen Jagdturniers. 

Ideenstifter der Parcours-Erweiterungen 
im Jahre 2013 mit der Errichtung des 3986 
cm ü. NN hohen Bünzberges (Hochstand-
schuss) und 2014 der Anlage eines kleines 
Weihers (Schuss ins Wasser) war Sascha 
Mews. Er sorgte 2010 auch mit einigen Mit-
streitern dafür, dass ein Brunnen gebohrt 
wurde und nun mittels einer Schwengel-
pumpe kühles Grundwasser gefördert wer-
den kann. In dessen unmittelbarer Nähe 
befindet sich ein steinerner Kamingrill, der 
vom Schützenkönigspaar (2006/07) Udo I. 
und Irene Heinrichs gestiftet wurde. Diese 
nützlichen Einrichtungen in Kombination 
mit dem 2013 erweiterten Unterstand tra-
gen viel dazu bei, Trainingsaufenthalt und 
Gemeinsamkeit witterungsgeschützt zu 
fördern.

So trifft sich an Neujahr schon traditionell 
eine Männerrunde, brütet an Visionen 
und befeuert einen  Kessel mit leckerem 
Inhalt. Die Schützengilde 1974 „krönt“ seit 

Jahren  ihren „Robin Hood“ in geselliger Fa-
milienrunde. Gegen Ende der Freiluftsaison 
treffen sich die Bogenschützen mit dem 
Vorstand samt Partnern und kombinieren 
einen geselligen Grillabend mit Pfeileschie-
ßen.

Als sichtbares Zeichen für unserer „Dasein“ 
weht häufig die Abteilungsfahne an der 
„goldenen“ Spitze des in den fünf Farben ei-
ner Zielauflage kolorierten Fahnenmastes.
Einige Mitglieder haben erst im „ruhigen“ 
Alter gefallen an unserem Sport gefunden,  
ankern nun eifrig die Sehne und konzent-
rieren sich auf die Ziele. Unsere Vereinsbo-
gen sind geeignet ab dem 10. Lebensjahr 
das Talent von Mädchen und Jungen zu 
erproben.

Ansprechpersonen für Fragen rund um den 
Bogensport sind:
Alfred Mews 0 21 33 / 47 75 01                                           
Peter Barthen 0 21 33 / 81 01 1

Trainingszeiten und -orte
Freiluftsaison                                  
von Mitte April bis Mitte Oktober                 
Dienstag und Donnerstag 
17:30 bis 19:00 Uhr         
Bogenplatz, Schützenhaus Dormagen
(Bürger-Schützen-Allee)     

Hallensaison
von Mitte Oktober bis Mitte April
Freitag, vierzehntägig 
17:00 bis 21:00 Uhr
Gesamtschule Nievenheim, Kleine Halle       
(Marie-Schlei-Straße)

Informationen zum Schießen mit Pfeil und 
Bogen im BSV findet man auch unter: 

bogen.bsv-dormagen.de

Den Veranstaltungsraum »Rotisserie« haben wir
für Ihre privaten und  geschäftlichen Feiern jeder
Art reserviert. Hier finden 100 Personen Platz.

In unserem Haus stehen Ihnen für Ihre 
Tagungen, Konferenzen oder Schulungen, 
ein klimatisierter  Seminarraum mit 140 qm 
und  Zugang auf Terrasse zur Verfügung.

Über 100 Parkplätze vorhanden! (Einfahrt über Weingartenstraße)

Für Frischvermählte
steht unsere
Hochzeitssuite bereit. 
Bei Hochzeitsfeiern
in unserem Haus
übernachtet das
Brautpaar gratis.

Restaurant Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11.30 - 14.30 Uhr und 17.00 - 23.30 Uhr · An Sonn- und Feiertagen von 11.30 - 22.30 Uhr
Krefelder Straße 14-18 · 41539 Dormagen · Telefon 0 21 33 / 2 53-0 · Telefax 0 21 33 / 1 06 16 · www.hoettche.de · hoettche@gmx.net

Firmen, Vereine oder Sie können mit einem
  Verzehrgutschein

  ihren Freunden und Bekannten
  außergewöhnliche Freude machen!

   Atmosphäre & Herzlichkeit
sowie genussvolle, fröhliche und festliche Stunden schenken, zum genießen!

Geschenk-Gutschein 
Krefelder Straße 14-18 • 41539 Dormagen • Telefon 0 21 33 / 2 53 - 0

Telefax 0 21 33 / 1 06 16 • www.hoettche.de • hoettche@gmx.net

  Im Wert von:                        In Worten:

Atmosphäre & Herzlichkeit

Genussvolle, fröhliche und festliche Stunden verbringen

Gemeinsam lachen, feiern und genießen

          Gutschein 

  Ort:                                                        Datum:

  Unterschrift des Ausstellers:                                            Nr.:

  Ausgestellt für:
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www.rkn-kliniken.de

„Von Mensch zu Mensch!“

Die Rhein-Kreis Neuss Kliniken mit den 
Standorten Grevenbroich und Dormagen  
sichern die medizinische Versorgung für 
mehr als 250.000 Menschen in deren Umfeld. 

Als moderne und zentrale Kliniken decken 
wir ein umfassendes medizinisches Spekt-
rum mit überregionaler Bedeutung ab. 
Das Kreiskrankenhaus Grevenbroich 
St.Elisabeth ist akademisches Lehrkran-
kenhaus der Universität Aachen, das 
Kreiskrankenhaus Dormagen der 

Universität Köln. Mit  
ca. 1.600 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern zählen wir auch zu 
den attraktiven Arbeitgebern der 

Branche. 

Bei uns sind Sie in einer  
zukunfts-, nachwuchs-, mitar-

beiter- und patientenorientierten 
Klinik mit zwei Standorten und 

hochqualifizierten Fachabteilungen 
in den besten Händen.

– Vereinbarkeit von Beruf und Familie? Bei uns geht das! –

Anästhesie, Intensivmedizin, Schmerztherapie, Radiologie, Nuklearmedizin, Orthopädie, Chirurgie, Innere Medizin,
Gynäkologie und Geburtshilfe, Ambulante Reha, HNO-Belegabteilung, Geriatrie mit Tagesklinik, Schlaflabor.

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt!

Kreiskrankenhaus Grevenbroich St. Elisabeth
Von-Werth-Straße 5 | 41515 Grevenbroich
02181 600 1

                                Kreiskrankenhaus Dormagen
Dr.-Geldmacher-Straße 20 | 41540 Dormagen

02133 66 1

Rhein-KReis neuss KliniKen

RKN-Imageanzeige_2015.indd   1 08.04.2015   11:17:10 Uhr

- Anzeige -
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JubilareJubilare
Hervorgegangen aus den „Wilddieben“ 
wurde während eines gemeinsamen He-
fetrankes die Idee zu dem Jägerzug „Jröne 
Jonge 1975“ geboren.

Somit nahm am 24. Oktober 1975 die Ge-
schichte dieses Vereines seinen Anfang.  40 
Jahre – eine lange Zeit, die aus jungen Bur-
schen nunmehr gestandene Männer her-
vor bringt und auch sonst für die eine oder 
andere Veränderung sorgt. 

Stets geblieben ist jedoch über all diese 
Jahre das Fundament welches diesen Ver-
ein prägt: Freundschaft. Aktuell stehen13 
Freunde beieinander, nicht nur über die 
Schützenfesttage, sondern auch außerhalb 
der Festlichkeiten, und zeigen, dass Zusam-
menhalt ein Wert ist, der auch über viele 
Jahre hinweg Bestand hat.  Und so konn-
ten diese Kameraden, zusammen mit ihren 
Frauen, in Cala Ratjada auf Mallorca auf das 
Jubiläum anstoßen.

Und auch dieses Schützenfest wird zu einer 
neuen Erinnerung beitragen, auf welche sie 
auch in Zukunft mit Freude zurückblicken 
können.  Dieser Jägerzug beweist: Was lan-
ge währt, das muss einfach gut sein… 

Die Mitglieder des Zuges (s. Foto)
Hintere Reihe (v.l.)
Norbert Blinken, Bruno Grimbach (Flü-
gelleutnant), Dietmar Schütz (Zugführer, 
Zugkönig 2015/16), Jürgen Schenk, Heinz-
Werner Pütz (Zugkönig 2014/15), Ronny 
Warstat (1. Vorsitzender und Spieß)

Vordere Reihe (v.l.)
Hanno Kreucher (Schriftführer und Grün-
dungsmitglied), Battista Mossa, Jörg Lewan-
dowski, Dieter Kirsch (2. Vorsitzender und 
Gründungsmitglied)

Auf dem Bild fehlen 
Hans-Willi Breitmar (Ehrenmitglied), Siggi 
Graf (Kassierer), Andi Wolff (inaktives Mit-
glied)

Jröne Jonge
40 Jahre

Jröne Jonge

- A
nz

ei
ge

 -

- A
nz

ei
ge

 -

�������
�������������
��
��������

�
	��

����

�����������
����������������������������������������
�����������

������������������
��
�������������
�	���

������
��	����������������
�������
�	��������������������
�����

��������
����	������
�����������������������
�����������
�	���

���������������� � � �� � � � ����� �����

����	����	�������� �­������������������
��� ���­���������������������­��������������



Dormagener Schützen- und Heimatfest 201516

JubilareJubilare
Der Jägerzug Immer Froh wurde 
1975 von Leo Bauschke, Norbert 

Gericke und Berthold Gericke gegründet. 
Heute sind davon noch Leo Bauschke und 
Norbert Gericke aktiv im Zug. Stets bemüht 
aber leider nie erfolgreich zeigte sich unser 
Zug beim Fackelbau, wovon bisher 8 Groß-
fackeln zeugen. Anders sieht das bei den 
Vereinspokalschießen des Bürger-Schüt-
zen-Vereins Dormagen aus. Viele vordere 
Plätze wurden von einem ersten Platz ge-
krönt.

Was ist das Besondere am Immer Froh? Zu 
unserem Zug gehören nicht nur die Män-
ner, sondern auch die ganze Familie, wie 
Eltern, Frauen und Kinder. So sind heute 
drei Kinder von uns im Zug, die aktiv am 
Schützenwesen teilnehmen. Auch wenn 
Willi Gericke bereits vor 12 Jahren gestor-
ben ist, ist es selbstverständlich, dass seine 
Frau mit mittlerweile 88 Jahren regelmäßig 
die Veranstaltungen besucht und Teil unse-
rer vierzig-jährigen Gemeinschaft ist. Auch 
Helmut Schwertz, der bis ins hohe Alter 
mitmarschiert ist, ist leider schon vor zwei 
Jahren von uns gegangen. Gerne nehmen 
wir zahlreich an den Veranstaltungen des 
BSV Dormagen teil und freuen uns auf viele 
gemeinsame Stunden in unserem Jubilä-
umsjahr. 

Heute sind wir acht Mitglieder im Zug und 
werden in unserem Jubiläumsjahr zwei 
neue Mitglieder in unseren Zug aufneh-
men.

Die Mitglieder des Zuges (s. Foto)
Hintere Reihe (v.l.)
Norbert Gericke, Manuel Gericke, Marcel 
Gericke, Leo Bauschke

Vordere Reihe (v.l.) 
Maik Funk, Stefan Meier, Bastian Gericke
(Nicht auf dem Foto: Christian Peters)

... denn bei uns gibt’s modische Vorreiter in allen Farben und Formen.  Und die sind wie für Sie gemacht. 
Gut im Trend. Gut in Qualität. Gut im Preis. QUICK SCHUH – Da passt alles!

Da passt alles!
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Mehr als nur günstig!

TRENDSET TER AUFGEPASST! ...

Kölner Str.109
41539 Dormagen

40 Jahre

 Immer Froh

- Anzeige -
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Neun Jungs im Alter von 14 und 15 Jahren 
gründeten 1965 ihren Jägerzug  „Bleib-
Treu“. Vier  dieser Kameraden sind heu-
te noch dabei. Insgesamt gehörten dem 
„Bleib-Treu“ im Laufe der 50 Jahre 25  
Schützen an. 

Heute zählt der Zug 15 Mitglieder. In den 
vergangenen 50 Jahren arbeiteten sieben 
Bleib-Treuer im Vorstand des BSV mit. An 
der Spitze der amtierende BSV-Vorsitzende 
Rolf Starke. Außerdem kümmert sich Klaus 
Siepen seit vielen Jahren um die Grünanla-
gen rund um das Schützenhaus.

Ein besonderes Gedenken gilt heute un-
seren verstorbenen Mitgliedern Wolfgang 
Kuhlen, Hans-Theo Mux und Hans-Dieter 
Luckas.

Die Mitglieder des Zuges
(siehe Foto oben)

Hintere Reihe (v.l.)
Rainer Schoo, Dieter Burbach, Dieter 
Prosch, Reinhard Hauschild, Hermann-Jo-
sef Prosch

Mittlere Reihe (v.l.)
Klaus Siepen, Uli Mäder, Rolf Starke, Hans-
Ulrich Thiel, Reiner Löbe, Klaus Schmitz

Vordere Reihe (v.l.)
Heinz Rösner, Hans-Willi Bellen, Hans-Peter 
Güsgen, Hans-Willi Extra

Schlaglichter in 50 Jahren „Bleib-Treu“ - Ver-
eins- und Gesellschaftsleben sind unter an-
derem:
• Diverse Meisterschaften im 
 BSV- Luftgewehrpokalschießen
• 21 Großfackeln; eine 22. ist geplant zum  
 50. Zug-Jubiläum
• 8 Mal konnte der 1. Platz  erzielt werden
• 10 Jahre Ausrichter des 
 BSV-Fußballturniers
• 20 Jahre Organisation und 
 Durchführung des BSV-Tupp-Turniers
• 1999 riefen wir die BSV-Schützenparty  
 vor dem Rathaus ins Leben

Unsere Zug-Höhepunkte

Mit Uli Thiel, Hans-Willi Breitmar und Rei-
ner Löbe, errangen drei Mitglieder unse-
res Schützenzuges die Königswürde des 
Bürger-Schützen-Verein Dormagen e.V. von 
1867.

Die bisherigen Fackeln des Bleib-Treu
1965 Knöllchenbuch
1966 Beatles
1967 Wasserschlacht                                  
1968 Schüler Mitbestimmung
1969 Dornröschen
1971 Shiloh Ranch
1972 Asterix und Obelix   
1973 Schweinchen Dick                               
1975 Kettenkarussel
1976 Klim Bim
1980 Prinz Karneval–Schützenkönig
1984 Olympia Sarajewo
1987 Qual der Wahl
1988 Dormagener Kö
1990 25 Jahre Bleib- Treu
1992 Dormagen ming Stadt am Ring
1994 Rathausschänke
1995 Sammy Krokodil
2005 40 Jahre Bleib-Treu
2007 140 Jahre BSV Dormagen 
2011 Handball in Dormagen

50 Jahre Bleib-Treu

Gründungsbild 1965 Fackelbau 1975
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1935 gründeten die beiden Grenadierzüge 
„Hald Pool“ und „Bloomepott“ das Grena-
diercorps. Versammlungsleiter war Jakob 
Schwidden, der auch einstimmig zum ers-
ten, damals noch, Präsidenten gewählt 
wurde. Im ersten Jahr seines Auftretens 
meldete das neu gegründete Grenadie-
corps 5 Züge mit insgesamt 58 Mitgliedern.

Im Jubiläumsjahr 2015 besteht unser 
Corps, dem über die Jahre auch die Histori-
sche Abteilung und seit 2014 auch das neu 
gegründete Dormagener Artilleriecorps, 
mit 3 Zügen und 2 Böllerkanonen angehört, 
aus 4 „reinen Grenadierzügen“ und 12 Zug-
gemeinschaften in der Historischen Abtei-
lung, mit fast 200 Mitgliedern, die zu Schüt-
zenfest in 3 Marschblöcken auftreten. Auch 
die Edelknaben und Jungschützen, haben 
Ihren Platz im Regiment, bei den Grenadie-
ren gefunden.

So wie es unsere Gründungsväter fest ge-
schrieben hatten, ist es auch uns heute 
noch Auftrag und Verlangen, die Traditio-
nen unseres Corps aufrecht zu halten. So 
steht das Corps fest zu seiner Heimat Dor-
magen und legt großen Wert auf freund- 
und kameradschaftliches Miteinander und 
jeder, ob Schütze oder nicht, ist gern gese-
hener Gast bei unseren Veranstaltungen.

Seit nunmehr 29 Jahren gibt es das alljähr-
liche Schießen um die Würde des Corps-
königs am Schießstand des BSV und damit 
verbunden unseren Corpsball am letzten 
Samstag im Oktober jeden Jahres, um die 
Sieger und natürlich, den Corpskönig, ent-
sprechend zu ehren. Hier gilt unser aller 
Gruß unserem, im Jubiläumsjahr amtie-
renden Corpskönigspaar:  S.M. Sascha I. 
Polensky und Königin Beate, vom Sappeur-
corps „Frei weg“.

Auf Vatertag, wird auch in diesem Jahr wie-
der eine Fahrradtour veranstaltet, die uns 
durch unsere nähere Heimat führt und 
zum Abschluss treffen wir uns mit unseren 
Familien und Gästen an der Grillhütte des 
Schützenhauses, zum gemeinsamen Aus-
klang. 

Hinzu kommt das jährliche Biwak auf Ober-
stehrenabend, nach dem Vorbeimarsch an 
unserem Oberst. Hier wird auf dem Rat-
hausplatz ein Konzert mit Bewirtung abge-
halten, natürlich ist jedermann herzlichst 
eingeladen daran teilzunehmen. 

Auch der Fackelbau wird in diesem Jahr, 
gemäß unserer Tradition, wieder einen gro-

ßen Stellenwert einnehmen und so werden 
wir, wie auch in den Jahren davor, wieder 
eine Vielzahl an Großfackeln, zur Freude al-
ler Besucher, auf die Straße bringen. 

Zum Jahresende treffen wir uns dann im-
mer mit allen Kameraden in der Grillhütte 
zu einem gemeinsamen Jahresabschluss 
und seit 2014 gibt es dies auch für die Da-
men unseres Corps, bekannt als GrenHis-
Art Ladies-Night.

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
schönen Stadt Dormagen, wie freuen wir 
uns auf Sie, als unsere Gäste und Besucher 
und wünschen Ihnen, wie auch allen Schüt-
zen und unserem amtierenden Schützen-

JubilareJubilare

Grenadiercorps
Historische Abteilung

Bürger-Schützen-Verein 
Dormagen e.V. von 1867

Gegr. 1935

80 Jahre 
 Grenadier- & 
   Historisches Corps

Krefelder Str. 46-50       41539 Dormagen
Tel.:0 21 33 / 53 06 43       Fax: 0 21 33 / 53 39 32    
Mail: info@sis-media.eu

Kopieren & Scannen

Plakate & Banner
Grafische Gestaltung

- Anzeige -

Grenadier- & 
   Historisches Co
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königspaar: Rainer und Jutta Warstat, vom 
Zug „Lahm Söck“, aus der historischen Ab-
teilung, ein wunderschönes Schützenfest 
2015. Herrliche Um- und Aufzüge und aus-
gelassene Stimmung bei den Ballveranstal-
tungen. Vergessen Sie für einige Stunden 
den Stress und die Nöte des Alltags und 
feiern Sie mit uns.

An dieser Stelle sei auch Dank gesagt an 
alle, die sich über die Jahre für unser Corps 
einsetzen und natürlich allen Freunden und 
Gönnern. Möge unser Corps wachsen und 
gedeihen, wie schon seit 80 Jahren und das 
alles aus:  Spaß an der Freud.

Vielleicht haben auch Sie und Ihre Freunde 
Interesse an einer tollen Gemeinschaft – 
wir nehmen Sie gerne in unserer Mitte auf. 
Neue Zuggemeinschaften sind uns jeder-
zeit herzlich willkommen.

Ihr Horst-Michael Hüttner
Grenadiermajor des BSV Dormagen

Das Corps auch im Web:
gh-corps.bsv-dormagen.de
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Jungschützen
Tradition und Moderne
verbinden - Wie geht das?

Der BSV Dormagen hat, genau wie viele 
andere Vereine, insbesondere im Jugend-
bereich enorme Probleme neue Mitglie-
der zu werben. Die Gesellschaft hat sich 
in den letzten Jahren mit zunehmender 
Geschwindigkeit verändert. Mir stellt sich 
immer wieder die Frage, wie man heute als 
Jugendlicher überhaupt noch den Besuch 
einer Ganztagsschule, die Mitgliedschaft in 
Sportvereinen und das täglich notwendige 
„chillen“ miteinander verbinden kann, ohne 
einen Burn Out zu erleiden? Das Internet 
und Smartphone sind die ständigen Beglei-
ter der Jugend, im Glauben, dass das Leben 
ohne keinen Sinn macht, man ist dann nicht 
dabei oder out. Die Anforderungen, welche 
heute an die Jugend gestellt werden, sind 
aus dieser Sicht, doch enorm hoch? 

Vielleicht war es früher einfacher, wo man 
noch um 13:00 Uhr nach Hause kam, Mut-
ti bereits auf einen gewartet hat und das 
Essen auf den Tisch gestellt wurde. Selbst-
verständlich wurde dann noch gelernt, 
mehr oder weniger,  spätestens um 15:30 

Uhr hat man sich mit Freunden getroffen. 
Die Möglichkeiten der Freizeitgestaltung 
waren eher eingeschränkt. Wenn man sich 
dann in einer Woche das siebte Mal auf 
dem Bolzplatz getroffen hat war das nicht 
weiter schlimm und Langeweile kam dabei 
bestimmt nicht auf. Zwei Mannschaften zu 
je elf Spielern hat man immer zusammen 
bekommen und beim Fußballspielen durf-
te man auch laut sein.  Am Abend hat man 
dann gemeinsam vor dem Fernseher ge-
sessen und sich ausgetauscht. Das Erste, 
Zweite oder Dritte, da blieb einfach kein 
Diskussionsspielraum.

Unsere Jungschützen heute verbinden auf 
Ihre eigene Art und Weise Tradition und Mo-
derne. Natürlich wird sich bei den wöchent-
lichen Treffen der Jugend über die neusten 
Apps ausgetauscht. WhatsApp Nachrichten 
werden untereinander hin und her gesen-
det, auch wenn man nur 5m auseinander 
sitzt. Trotz allem wird aber nie vergessen, 
dass man Mitglied in einem Schützenverein 
ist. Unsere Jugend weiß ganz genau welche 
Tradition unser Schützenwesen hat. 

Begeistert sind unsere Jugendlichen insbe-
sondere zu der gesamten Schützenfestzeit. 

Dann heißt es: „Wir haben Königsschießen“, 
„Wir treffen uns zum Übungsmarschieren“ 
und „Schützenfest laufen wir in unserer 
Uniform über die Straße“. Von der Jugend 
wird unsere Tradition auf moderne Art und 
Weise gepflegt. Und das ist auch gut so.

Jungschütze -  das bedeutet aufgeschlossen  
sein, andere so zu akzeptieren wie sie sind 
und immer offen miteinander umgehen. Es 
gilt gleiches Recht für alle. Dabei ist unse-
ren Jungschützen egal, welches Geschlecht 
oder welche Religion die anderen Jungs-
chützen haben. Das Gemeinsame steht im 
Vordergrund.

Was die Zukunft unseres Vereines angeht 
bin ich, wenn ich unsere Jungschützen, 
unsere zukünftigen Jungschützen und 
vielleicht auch  „Jungschützinnen“ sehe, 
optimistisch. Wir, die Älteren und alten 
Schützen sollten uns offener und auf-
geschlossener gegenüber der Moderne 
zeigen. Erst wenn wir das tun werden wir 
unsere Tradition des Schützenwesens er-
halten können.

Michael Fleischhauer
BSV-Jugendwart

     80 Jahre
Jungschützen

- Anzeige -
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Seitdem die „Vier Winden“ das erste Mal 
über die Straßen Dormagens marschierten, 
sind nun schon 90 Jahre vergangen. 1925  
gründeten Peter Herf, Heinrich Klasen, 
Christian Kranz, Peter Kreuz, Johann Quet-
ting und Franz Wegener den Schützenzug 
„Vier Winden“, der seit 1970 Jägerzug „Vier 
Winden“ heißt.

Bereits acht mal stellten die „Vier Winden“ 
den Schützenkönig, zuletzt 1993/94 mit 
Heinrich Hildebrand. Auch im BSV Dor-
magen verdingte sich der Verein über die 
Jahre. So trug beispielsweise Heinrich Kurth 
von 1955 – 1960 den Schellenbaum. Jakob 
Malzkorn wurde 1954 vom amtierenden 
Schützenkönig Dr. Bergenthal zum Gene-
raloberst ernannt.
  
2005 erfolgte die Gründung des Zuges „Jung 
Vier Winden“. Die neun Gründungsmitglie-
der, die meist keine Erfahrungen mit dem 
Schützenwesen hatten, wurden vom Altzug 
mehr als herzlich aufgenommen. So spon-
serten die „Vier Winden“ ihrem Jungzug die 
Uniformen, sämtliche Zugveranstaltungen 
und natürlich Speis und Trank.

2011 marschierten die „Jung Vier Winden“ 
erstmals unter der Fahne der „Vier Win-
den„ von 1925 mit. Dadurch wurde der Zug 
wieder einer derer mit den meisten aktiven 
Mitgliedern im BSV. Schon bald wurden 
alle Bedenken zerstreut, einen Jungzug 
„adoptiert“ zu haben, denn trotz des gro-
ßen Altersunterschiedes von fast 60 Jahren 
entstand zwischen Alt und Jung  eine be-
wegende Kameradschaft. Seit 2012 ist das 
Motto der Vier Winden entsprechend „sem-
per communis (stets gemeinsam) – jung 
und alt“. Dieses Motto wurde auch in der 
Predigt von Pastor Stelten im Schützengot-
tesdienst 2013 erwähnt und schmückt das 
neue Wappen.

Der Zugname „Vier Winden“ kommt übri-
gens nicht von ungefähr. Bei der Gründung 
des Zuges kamen die Kameraden aus allen 

vier Himmelsrichtungen des Stadtgebietes 
zusammen. Heute ist der Name so aktuell 
wie nie zuvor. Mittlerweile reisen einige der 
Gesinnungsfreunde zum Schützenfest, Kö-
nigsschießen und zu anderen Zugveranstal-
tungen sogar aus Berlin und Basel an.

Bereits mehrere Male brachten die „Vier 
Winden“ eine Großfackel auf die Straße. 
Neben einigen ersten Plätzen erreichte der 
Zug im Jahre 2013 zuletzt einen garndiosen 
dritten Platz. Das Vereinsleben zeichnet 
sich neben dem Schützenfest auch durch 
andere Aktivitäten aus. Neben Pokalschie-
ßen und Kegelturnieren unterhält der Ver-
ein auch eine Zugpartnerschaft mit der 
Schützengilde aus Perleberg, Brandenburg.

Die „Vier Winden“ sind ein traditionsbe-
wusster Verein, für dessen Mitglieder, wo 
auch immer sie wohnen mögen, Dormagen 
immer ein wichtiger Treffpunkt ist um Ka-

meradschaft zu feiern und das Miteinander 
zu genießen. Wir freuen uns stets über Inte-
resse an unserem Verein und darüber neue 
Mitglieder in unseren Reihen begrüßen zu 
dürfen.

Die Mitglieder des Zuges (s. Foto)

Hintere Reihe (v.l.)
Achim Maercker, Helmut Pabst (ohne Hut), 
Tim Josten, Fabian Schulz, Joachim Baldauf, 
Christopher Hilger, Stefan Becker, Klaus 
Dietrich (ohne Hut), Fabian Schipper, Mar-
cel Schipper, Karl Rose (verstorben)

Mittlere Reihe (v.l.) 
Thorsten Mushold, Christoph Dregger, 
Friedbert Mattes (ohne Hut) 

Vordere Reihe (v.l.) 
Heinz-Jakob Schor (ohne Hut), Eugen Graff 
(verstorben), Nils Zündorf, Erik Lierenfeld, 
Blasius Cieslik 

Blumen Nowak
Inh. Dorothee Bahlmann

Kölner Str. 19 · 41539 Dormagen
Telefon & Telefax 0 2133-42368

info@blumen-nowak.de
www.blumen-nowak.de

BSV-MITGLIEDER ERHALTEN 10% RABATTIN DER ZEIT VOM 01.06.2010 - 30.06.2010

                                    90 JahreVier Winden

- Anzeige -
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Ein Verein ist in die Jahre gekommen: Die 
„Scharfschützen 1925“ werden 90 Jahre. 
Im Jahre 1925 schließen sich einige jun-
ge Männer zu einem Schützenverein zu-
sammen. Die Gründer des Zuges Gerhard 
Bayer (Schützenkönig 1932/33), Bernhard 
Buchartz (Schriftführer), Heinrich Conrady 
(Kassierer), Karl Dahl, Anton Fuchs (1. Vor-
sitzender), Sebastian Linnartz (Beisitzer), 
Theodor Mux und Christian Schröder tra-
fen sich zur Gründungsversammlung beim 
„Lommel’s Pitter“, dem späteren „Haus 
Schnorrenberg“. Im Mai 1927 wurden dann 
offiziell die Statuten bei der Stadt Dorma-
gen eingereicht. Das erste Zugfoto entsteht 
im Jahr 1928 (siehe oben).

Ein reges Schützenleben beginnt. 1932/33 
erringt Gerhard Bayer die Königswürde 
des Bürger-Schützen-Vereins Dormagen 
e.V. von 1867. Im Jahre 1950 bildet sich 
eine weitere Gruppe Scharfschützen, die 
„Scharfschützen 1950“. Hans Becker, Hans 
Conrady, Hermann Paklinski, Hans Rich-
rath, August Wegener und Hermann Schot-
ten waren u.a. dabei. Nachdem sich 1976 
die beiden Züge zusammengeschlossen 
hatten, wurde schon 1977 eine dritte Gene-
ration der Scharfschützen, durch Gründung 
eines Jungzuges, ins Leben gerufen. Leider 
sind die Herren in alle Winde verstreut. 

2003 wird Hans Conrady zum Ehrenmit-
glied des Bürger-Schützen-Vereins Dorma-
gen e.V. von 1867 ernannt. Hans Conrady 
ist auch Gründungsmitglied der Edelkna-
ben, die im Jahre 2014 ihr 80-jähriges Jubi-
läum feierten. 

2005 beschließen die Scharfschützen, sich 
aus dem aktiven Schützenleben zurück-
zuziehen. Man trifft sich aber regelmäßig, 
wenn es die Gesundheit erlaubt.

Im Jubiläumsjahr gibt es eine gute Nach-
richt. Philipp Züllighoven – Enkel von Arnold 
Schaaf und Willi Züllighoven – wird mit fünf 
Freunden die neue Generation der „Scharf-
schützen 1925“. Die alten Kameraden sind 
darüber sehr erfreut und wünschen ihrem 
Nachwuchs ein reges Vereinsleben und 
eine gute Zeit.

Die Mitglieder des Zuges (s. Fotos)
Foto links (v.l.)
Gerhard Weihmann, Josef Siebertz, Willi 
Hüsgen, Hans Conrady, Manfred Hasten-
rath, Willi Züllighoven, Charly Faßbender, 
Wilfried Koch (verstorben)

Foto rechts (v.l.) 
(stehend:) Fabian Schott, Sven Dabek, Tim 
Malzburg, Nicholas Thiel
(hockend:) Jan Nowak, Philipp Zülighoven

 

90 Jahre

Scharfschützen 
1925

Die behördlich beglaubigte
„Scharfschützen Kompanie“ 

- Anzeige -
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Pflanzungen

Pflasterarbeiten

Natursteinarbeiten

Trockenmauerbau

Holzterrassenbau

Gartenpflege

Baumfällungen

Mathias-Giesen-Straße 27 · 41540 Dormagen
Telefon 021 33 - 27 49 54 · Fax 021 33 - 27 49 550

Mobil 0157 - 72 78 88 63 · E-Mail info@gartenideen-schoo.de

www.gartenideen-schoo.de

Pflanzungen

Pflasterarbeiten

Natursteinarbeiten

Trockenmauerbau

Holzterrassenbau

Gartenpflege

Baumfällungen

Mathias-Giesen-Straße 27 · 41540 Dormagen
Telefon 021 33 - 27 49 54 · Fax 021 33 - 27 49 550

Mobil 0157 - 72 78 88 63 · E-Mail info@gartenideen-schoo.de

www.gartenideen-schoo.de
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ProgrammProgramm

 Mittwoch, 3. Juni 2015
 19:00 Uhr  Generalversammlung der Mitglieder
   des BSV Dormagen im Schützenhaus

        ab 19:00 Uhr  Schützenbiwak zum Oberstehrenabend
   auf dem Paul-Wierich-Platz, mit einem Platzkonzert des Musikvereins Holzheim 1956 e.V.    
   nach dem Heimgeleit des Regimentsoberst 

        ca. 21:00 Uhr  Heimgeleit des Regimentsoberst
   Hans-Jakob Luckas, mit abschließender Parade am Rathaus um ca. 21:20 Uhr

 Freitag, 26. Juni 2015
 15:00 Uhr Eröffnung der Kirmes
   auf dem Schützenplatz (Walhovener Straße / Kreuzung B9)

 17:20 Uhr Aufmarsch zur Festeröffnung
   ab Rathaus, mit Rundgang über Schützenplatz

 18:00 Uhr Festeröffnung und Fassanstich
   Eröffnung des Dormagener Schützen- und Heimatfestes 2015 am Schützenhaus durch 
   den 1. Vorsitzenden Rolf Starke sowie Fassanstich durch die Schirmherrin Tanja Engwicht, 
   Regionalleiterin der VR Bank eG Dormagen. Die Gestaltung des Abends erfolgt mit großzügiger 
   Unterstützung der Privatbrauerei Heinrich Reissdorf

 anschl.  Böllerschießen
   Ankündigung des Festes durch Böllerschüsse am Schützenhaus,
   ausgeführt von der Garde-Artillerie „Schwarze Husaren“

 anschl.   Gästekönig- und König der Könige Schießen
   41. Schießwettkampf der ehemaligen BSV-Schützenkönige um den Königs-Wanderpokal 
   („König der Könige“) sowie 37. Schießwettkampf der geladenen Gäste um den Gäste-Wanderpokal   
   („Gästekönig“) am Hochstand vor dem Schützenhaus. Mit freundlicher Unterstützung der Königszüge
   „Lahm Söck“ und „Jung Söck“, des Ehrenzuges „Suff us ´97“ sowie unter musikalischer 
   Mitwirkung des Orchesters ArDo

 anschl.   Krönung der neuen Könige
   Proklamation des neuen Gästekönigs sowie des Königs der Könige am Schützenhaus

 Samstag, 27. Juni 2015
 17:00 Uhr Besuch der Seniorenheime
   Aufmarsch der Schützenabordnungen zum Alloheim und zum Augustinushaus

 17:20 Uhr  Musikalisches Ständchen
   für die Bewohner des Alloheims am Niederfeld (Virchowstraße) und 
   des Augustinushauses (Krefelder Straße)

 18:30 Uhr  Rückmarsch zum Rathaus
   Rückmarsch der Abordnungen zum Rathaus mit dortiger Auflösung des Umzuges

www.vrbankeg.de

    Das
Festprogramm

NEU
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ProgrammProgramm
 Samstag, 27. Juni 2015
         
 19:00 Uhr Städtischer Empfang im Rathaus
   Empfang im Trausaal des Historischen Rathauses für geladene Gäste,      
   durch den Bürgermeister der Stadt Dormagen, Erik Lierenfeld

 19:00 Uhr Platzkonzert
   Konzert des Grenadierfanfarenkorps Kapellen-Erft 1994 e.V. auf dem Paul-Wierich-Platz

 19:30 Uhr Aufstellen der Großfackeln
   auf der südlichen Kölner Straße, ab Bereich der Gaststätte „Ratskeller“

 20:00 Uhr  Konzert aller Musikkapellen
   Musikalischer Gruß aller am Fest mitwirkenden Tambourcorps und Musikkapellen 
   auf dem Paul-Wierich-Platz, vor dem Rathaus

 21:00 Uhr  Fackelzug durch Dormagen
   (weitere Informationen zu den Umzugswegen auf Seite 34)

        ca. 21:15 Uhr Fortsetzung des Konzerts
   des Grenadierfanfarenkorps Kapellen-Erft 1994 e.V.  

        ca. 21:45 Uhr Kommentierter Vorbeimarsch am Rathaus
   zu Ehren von S.M. Rainer I. Warstat und Königin Jutta sowie aller Königspaare und 
   Gäste aus dem Dormagener Stadtgebiet 

        ab 21:00 Uhr Bürger- und Schützenparty im Festzelt
   mit DJ Marc Pesch von NE-WS 89.4, mit großzügiger Unterstützung des CHEMPARK Dormagen

 22:45 Uhr Großes Höhenfeuerwerk
   am Schützenplatz (Walhovener Straße), mit großzügiger Unterstützung des HIT Markt Dormagen. 
   Der Abschuss des Feuerwerks erfolgt im freien Feld in Blickrichtung Zons

www.vrbankeg.de

Dormagen, Lübecker Straße 1,  Telefon: 02133/24520,  Öffnungszeiten  Mo. - Sa.:  8.00 - 21.00 Uhr

Das Besondere ist bei uns 

Denn in unserem einzigartigen Sortiment mit weit

über 30.000 Markenartikeln bieten wir Ihnen neben der

Vielfalt für den alltäglichen Bedarf auch eine besonders

große Auswahl an exklusiven Spezialitäten.

Und damit Ihnen so viel Besonderes auch extra viel Freude 

macht, sind unsere Preise immer besonders günstig.
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 Sonntag, 28. Juni 2015
        7:30 Uhr   Aufmarsch zur Festmesse
   in der Pfarrkirche St. Michael (Kölner Straße)

 7:50 Uhr  Festmesse in St. Michael
   Ökumenisches Morgenlob sowie Messfeier der Schützen und Bürger unter Mitwirkung 
   der Bundesschützenkapelle Köln. Musikalische Leitung: Horst Herbertz und Stefan Alfter

   Zum Auftakt Einmarsch der Blumenhorn- und Fahnenträger

 9:00 Uhr  Aufmarsch des Regiments zum Ehrenfriedhof
   an der Nettergasse

 9:10 Uhr   Gedenkfeier am Ehrenmal
   Festakt und Kranzniederlegung durch den 1. Vorsitzenden Rolf Starke auf dem Ehrenfriedhof  
   (Nettergasse), Großer Zapfenstreich gespielt vom Tambourcorps „Germania“ 1925 Dormagen-Horrem
   und dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dormagen, 
   Böllerschüsse durch die Garde-Artillerie „Schwarze Husaren“

 9:30 Uhr  Rückmarsch
   des Regiments auf die Kölner Straße, bis Höhe Friseur Scheuß

 anschl.   Meldung
   des Regimentsoberst Hans-Jakob Luckas an den 1. Vorsitzenden Rolf Starke, 
   S.M. Rainer I. Warstat und Königin Jutta sowie die Gäste des BSV Dormagen

 anschl.   Vorbeimarsch der Gäste
   Vorbeimarsch des Königspaares und der BSV-Gäste 

 anschl.   Morgenappell des Regimentsoberst
   Hans-Jakob Luckas an das auf Kölner Straße angetretene Schützenregiment

 anschl.   Frühparade des Regiments
   am Rathaus mit anschließendem abteilungsweisen Marsch ins Festzelt

         11:00 Uhr Festkommers
   im Festzelt mit der Ehrung verdienter Schützen, unter musikalischer Mitwirkung des Orchesters ArDo

        ca. 12:45 Uhr Heimgeleit des Königspaares
   zur Königsresidenz (Kulturhalle, Langemarkstraße)

 14:30 Uhr Bewertung der Blumenhörner an Lemke´s Caféserie 

 14:45 Uhr Aufmarsch zur Blumen- und Fahnenparade
   auf der Kölner Straße, Vorbeimarsch der Blumenhorn- und Fahnenträger 
   am Königspaar und den Ehrengästen

 15:00 Uhr Großer Festzug durch die Stadt
   mit dem Kinderschützenkönigspaar Carmen Obregon und Max Hilbrich
   und einem kommentierten Vorbeimarsch am Rathaus

        ca. 15:40 Uhr  Königsparade
   zu Ehren von S.M. Rainer I. Warstat und Königin Jutta sowie des
   Kinderschützenkönigspaares am Rathaus

         17:00 Uhr Unterhaltungsprogramm im Festzelt
   des Rhine Guards Brass & Drums Corps Düsseldorf-Eller e.V. 
   und der Linedancegruppe „Wild West Roses“

 19:30 Uhr Abmarsch des Sappeur- und Offizierscorps
   zur Königsresidenz (Kulturhalle, Langemarkstraße). Antritt und Abmarsch ab Festzelt

        ab 20:00 Uhr Königsball
   im Festzelt mit der Tanz- und Partyband „Good Vibes“, Eintritt frei

        ca. 20:15 Uhr Geleit des Königspaares sowie des Hofstaates
   Abholen von S.M. Rainer I. Warstat und Königin Jutta sowie ihres Hofstaats in der 
   Königsresidenz (Kulturhalle, Langemarkstraße) durch das Sappeur- und Offizierscorps 
   mit anschl. Marsch ins Festzelt

         21:30 Uhr Showauftritt
   der Schlagersängerin Sarah Schiffer u.a. mit den Hits von Helene Fischer,
   eine großzügige Spende des Königspaares S.M. Rainer I. Warstat und Königin Jutta 

ProgrammProgramm

www.vrbankeg.de
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 Montag, 29. Juni 2015
        ab 11:00 Uhr Frühschoppen
   Musikalischer Frühschoppen für Schützen, Bürger und Gäste im Festzelt.
   Traditionelle Unterhaltung durch den Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dormagen

   Programm: 
   Einzug des Königspaares und der Zugkönigspaare, Beförderungen,  Bekanntgabe der Prämierungen 
   der Fackeln, der Blumenhörner und der dekorierten Schaufenster, Bekanntgabe von Fackelbauspenden

   Ab 19:00 Uhr freier Eintritt, 
   für Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt am Montag grundsätzlich frei

        ab 14:00 Uhr Zeltparty
   Neue und alte Partyhits präsentiert von DJ Marc Pesch, 
   eine großzügige Spende des Königspaares S.M. Rainer I. und Königin Jutta Warstat

 16:30 Uhr Königsvogelschießen
   Schießwettbewerb um die BSV-Schützenkönigswürde für das Jahr 2015/16 
   am Hochstand vor dem Schützenhaus

        ca. 18:00 Uhr  Geleit des künftigen Schützenkönigs
   ins Festzelt mit anschließender Vorstellung

        ca. 20:00 Uhr Heimgeleit des künftigen Schützenkönigs
   in die Zwischenresidenz (Ort und Marschweg werden kurzfristig bekannt gegeben)

ProgrammProgramm

www.vrbankeg.de

Hinweise & Infos
Verkehrssperrungen & Parken

Beachten Sie bitte, dass aufgrund des 
Kirmesbetriebs und der Festumzü-
ge die Walhovener Straße zwischen 
der Bürger-Schützen-Allee und Bun-
desstraße 9 (rot markierter Bereich) 
während der Festtage zeitweise für 
den normalen Straßenverkehr ge-
sperrt ist. 

Ebenso steht der Schützenplatz, 
aufgrund der Kirmes sowie der da-
mit verbundenen Auf-  und Abbau-
arbeiten, vom 8. Juni bis 1. Juli nicht 
oder nur eingeschränkt als Parkplatz 
zur Verfügung. Gleiches gilt für den 
Schützenhausparkplatz sowie die 
Bürger-Schützen-Allee.

Gäste und Besucher werden gebeten 
in der Zeit des Schützenfestes weit-
räumig um den Dormagener Schüt-
zenplatz zu parken und die anderen 
öffentlichen Parkmöglichkeiten in 
Dormagen zu nutzen. 

Stadtbus Dormagen

Im Bereich der Dormagener Polizei-
wache bzw. des Kinocenters werden 
Stadtbus-Ersatzhaltestellen für den 
Dormagener Schützenplatz einge-
richtet. Ebenfalls ist mit einer An-
passung/Verlängerung der Stadtbus-
Fahrzeiten zu  rechnen. 

Weitere Infos hierzu unter:
stadtbus-dormagen.de

                          Lageplan Schützenplatz Dormagen
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ProgrammProgramm

www.vrbankeg.de

 Dienstag, 30. Juni 2015
   Familientag auf der Kirmes
   ab 14:00 Uhr auf allen Fahrgeschäften Preisermäßigungen

 16:30 Uhr  Empfang in Lemke´s Caféserie
   Empfang des Königspaares, des künftigen Königs sowie der Gäste des BSV  
   auf Einladung der Familie Lemke

 18:10 Uhr Aufmarsch zum Antrittsplatz
   Aufmarsch des Königspaares und der Blumenhörner zum Antrittsplatz, 
   ab der Residenz, Kulturhaus / Langemarkstraße

 18:30 Uhr  Festzug durch Dormagen

        ca. 19:15 Uhr  Parade am Rathaus
   Königsparade am Rathaus zu Ehren S.M. Rainer I. Warstat und Königin Jutta
   sowie des künftigen Königspaares mit seinem Hofstaat

        ab 20:00 Uhr Krönungsball
   im Festzelt mit der Tanz- und Partyband „Teamwork“, Eintritt frei

   Proklamation des neuen Schützenkönigs 2015/16 im Festzelt durch den 1. Vorsitzenden Rolf Starke, 
   unter musikalischer Mitwirkung des Orchesters ArDo und der Tanzband „Teamwork“

 anschl.  Gratulation des Offizierscorps

 22:00 Uhr Showauftritt
   der „Fantastic Company“ im Festzelt, mit großzügiger Unterstützung 
   der Agentur Sport-Künstler-Service GmbH Dormagen

  Hinweis:
 Kurzfristige Änderungen des Programms sind aus wetterbedingten oder organisatorischen Gründen möglich.
 Aktuelle Informationen zum Festprogramm finden Sie jederzeit unter schuetzenfest-dormagen.de

NEU

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag, 
11:00 bis 22:00 Uhr

Am Historischen Rathaus
Kölner Straße 80
41539 Dormagen

Tel.: 0 21 33 / 50 22 80 9
E-Mail: ratskeller-dormagen@
outlook.com

gutbürgerliche Küche . Biergarten
Veranstaltungen bis 100 Personen

- Anzeige -
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KirmesKirmes

Welche Bedeutung hat eigentlich die Be-
grifflichkeit „Faszination Kirmes“? Ist die 
Faszination Kirmes ein Gefühl? Ist es die 
Erinnerung an die Zeit der Schausteller und 
Gaukler oder die Wahrnehmung für ein 
paar Tage dem Alltag zu entfliehen und die 
eigene Seele baumeln zu lassen. Lassen Sie 
uns einen Moment inne halten und dem 
wohlig zuckersüßen und mit einem Hauch 
von Zimt verfeinerten Duft gebrannter 
Mandeln verfallen. Erleben und fühlen Sie 
entweder als langjähriger Besucher oder 
auch als Neuling vom 26. bis 30. Juni auf 
dem Dormagener Schützenplatz die einzig-
artige Atmosphäre zwischen langjährigen 
Weggefährten und Kirmesneuheiten.

Schlendern Sie durch die Gassen, vorbei 
am süßen Orient mit dem Duft gebrann-
ter Mandeln in der Nase und treten einen 
Schritt näher in Richtung des Laufgeschäfts 
„Crazy Island“ von der Fam. Schneider. Das 
größte transportable Funhouse Deutsch-
lands besticht durch seinen atemberau-
benden Wasserfall und die zahlreichen Hin-
dernisse und Herausforderungen, welche 
den Besucher auf insgesamt 5-Ebenen er-
wartet.  Doch bevor das Erlebnis beginnt ist 
die Überwindung des tosenden Wasserfalls  
gefordert.

Die Freunde von Adrenalin werden in die-
sem Jahr definitiv nicht im Hintergrund ver-
weilen, denn als weitere Neuheiten dürfen 
wir die Hochfahrgeschäfte „Predator“ von 
der Fam. Willi Kaiser und den „High Im-
press“ von der Fam. Frank Oberschelp be-
grüßen. Der „High Impress“ zeichnet sich 
durch einzigartige Feuer-, Licht- und Nebe-
leffekte aus, wie z.B. explodierende Fässer, 
brennende Rohre und echte Feuersäulen. 

Als Pendant hierzu besticht der „Predator“ 
durch seine einzigartige Fahrweise mit drei 
überlagerten Drehbewegungen und Loo-
pings in 16m Höhe. Doch auch die treuen 
Wegbegleiter, wie z.B. das Rundfahrge-
schäft „Octopussy“ von der Schaustellerfa-
milie Hubert Markmann,  werden auch in 
diesem Jahr selbstverständlich das Niveau 
der Adrenalinkonzentration in die Höhe 
treiben.

In der Riege der bisher vertretenen Geister-
bahnen auf der Dormagener Kirmes dürfen 
wir als Neuheit die Geisterbahn Halloween 
vom Schausteller Rico Rasch auf dem Fest-
platz willkommen heißen.

Um das gesamte Paket auch für unsere klei-
nen Kirmesliebhaber abzurunden haben 

wir in diesem Jahr den Neuzugang einer 
Kinderwasserbahn von der Fam. Alexander 
Kaiser sowie auch das Kinderrundfahrge-
schäft Little Dancer von der Fam. J. Noack 
zu verzeichnen.

Sofern einige der kleinen als auch die gro-
ßen Besucher auf der Suche nach einer 
Herausforderung sind dürfen Sie Ihre Sinne 
am Bogenschießstand „Robin Hood“ vom 
Schausteller Sascha Winter schärfen. Hier-
bei ist nicht nur das gute Auge gefragt, son-
dern auch eine ruhige Hand. 

Ist die ruhige Hand nach einem anstren-
genden Tag in weite Ferne gerückt besteht 
immer noch die Möglichkeit in einem aufre-
genden Match an der Ballkanone „Euroball“ 
von der Freizeittechnologie Gino Bündgen 
die Bälle zu versenken. Ein langes Jahr mit 
viel Arbeit liegt nun erneut hinter uns und 
wir hoffen einen attraktiven und abwechs-
lungsreichen Festplatz mit zahlreichen 
Highlights auf die Beine gestellt zu haben. 

Aber welche Bedeutung hat nun eigentlich 
die Begrifflichkeit „Faszination Kirmes“? Für 
mich ist es der Augenblick als Erwachsener 
noch einmal die Faszination, diese Neugier-
de und Sprachlosigkeit zu erleben, die Jahr 
für Jahr einhergeht, wenn ich die Freude, 
das Lichtermeer und die Atmosphäre auf 
der Kirmes entdecke. Jetzt sind Sie gefragt 
und entdecken Sie Ihre Faszination Kirmes.

Patrick Kosbab     
AK Festkirmes

Familientag
Speziell für Familien findet am Dienstag, 30. 
Juni 2015, ab 14:00 Uhr der „Familientag” 
mit ermäßigten Preisen auf allen Fahrge-
schäften statt.

Öffnungszeiten der Kirmes
Freitag (26. Juni 2015):   ab 15:00 Uhr
Samstag (27. Juni 2015):  ab 14:00 Uhr
Sonntag (28. Juni 2015):   ab 11:00 Uhr
Montag (29. Juni 2015):   ab 11:00 Uhr
Dienstag (30. Juni 2015):  ab 14:00 Uhr

Auf dem Schützenplatz 
(B9 / Walhovener Straße)

Faszination 

  Kirmes

Gesundheit
braucht
Kompetenz!

Physiotherapie Ergotherapie

Physiotherapie
für Kinder und Säuglinge

Sprachtherapie

Medizinisches Gerätetraining Sport Physiotherapie

Rehasport

Florastraße 2 / Virchowstraße 4
41539 Dormagen
Telefon (02133) 2864-0

www.therapiezentrum-dormagen.de
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FestzeltFestzelt

Hier feiert
  Dormagen.

Was ist los im Zelt?
Samstag, 27. Juni 2015
21:00 Uhr
Bürger- und Schützenparty mit  
DJ Marc Pesch von NE-WS 89.4

Eintritt: VVK 6,00 € / AK 8,00 €

22:45 Uhr 
Großes Höhenfeuerwerk am Schützenplatz

Sonntag, 28. Juni 2015
Der Eintritt ist ganztätig frei

11:00 Uhr
Festkommers des BSV mit Musik des  
Orchesters ArDo

17:00 Uhr
Konzert des Rhine Guards Brass & Drums 
Corps Düsseldorf-Eller e.V. und der Line-
dancegruppe „Wild West Roses“

20:00 Uhr 
Königsball mit der Tanzband „Good Vibes“

21:30 Uhr
Showauftritt der Schlagersängerin Sarah 
Schiffer

Montag, 29. Juni 2015
Eintritt bis 19:00 Uhr: 3,00 €; danach frei 
Kinder unter 14 Jahre ganztägig frei

11:00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen mit dem  
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Dormagen

14:00 Uhr 
Zeltparty mit DJ Marc Pesch

Dienstag, 30. Juni 2015
Der Eintritt ist frei

20:00 Uhr
Krönungsball mit der Tanzband  
„Teamwork“

22:00 Uhr
Auftritt der „Fantastic Company“ 

Kartenvorverkauf
Eintrittskarten für den Samstagabend (27.
Juni 2015) sind im Vorfeld für 6,00 € bei 
Sport+Werbung Gerber (Pommernallee 13, 
in Dormagen) oder in der VR Bank eG (Köl-
ner Straße 103, in Dormagen) erhältlich. 
Ebenso aber auch an der Abendkasse des 
Zelts für 8,00 €.
 

Wer sorgt für Stimmung?

     Das Festzelt

- Anzeige -

Tanz- & Partyband
„Teamwork“ „Fantastic Company“

Sarah Schiffer & DJ Marc Pesch



Für jeden Zweck die passende individuelle Anwendung.

Egal, ob TOP-Event, Festhalle, Messeanwendung, 
Brauchtumsveranstaltung mit und ohne Bewirtung oder 
Lagerhalle.

Für jeden Zweck bieten wir die maßgeschneiderte Lösung 
auf höchstem Niveau zu besten Konditionen.

Ringstr. 2
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 81 – 2 14 36 21

info@zelte-spaeth.de

- Anzeige -
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ZugordnungZugordnung
Grenadiercorps

Historische Abteilung
Bürger-Schützen-Verein 
Dormagen e.V. von 1867

Gegr. 1935

Leitung des gesamten Regiments:  
Regimentsoberst Hans-Jakob Luckas

Oberst-Adjutanten:
Andreas Ludwig und Volker Bruns

Grenadier- & Historisches Corps
Leitung: Grenadiermajor Horst-Michael Hüttner
Adjutant: Markus Golder

1. Vorreiter des BSV Dormagen
2. Regimentsoberst und Adjutanten
3. Schellenbaumträger Peter Schütz und Dietmar Schütz
4. Sappeurcorps „Frei weg“ Dormagen
5. Grenadiermajor und Adjutant
6. Tambourkorps „Germania“ 1925 Dormagen-Horrem
7. Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dormagen

Historische Abteilung
8. Königskutsche (Samstagabend und Dienstag)
9. Ehrenzug Grüne Husaren „Suff uss ‘97“
 (Samstagabend und Dienstag)
10. Königszüge Graf Waldersee Kompanie „Lahm Söck“ &  
 „Jung Söck“ (Samstagabend und Dienstag)
11. Marinezug „Blaue Marine“
12. Marinezug „Rhiefender Rhein-Marine“
13. Jubiläumszug Weiße Marine
14. Königszüge Graf Waldersee Kompanie „Lahm Söck“ & 
 „Jung Söck“ (Sonntagmorgen)
15. Ehrenzug Grüne Husaren „Suff uss ‘97“ (Sonntagmorgen)
16. Rote Husaren „Kruff Heem“
17. Schill‘sche Offiziere „Immer dabei“
18. Schill‘sche Offiziere aus Hackenbroich-Hackhausen
 (Sonntag, Gäste der Schill‘schen Offiziere „Immer dabei“)

Artillerieabteilung
19. Artillerie Corps „De Pulverköpp“ 1980
20. Rhine Guards Brass & Drum Corps Düsseldorf-Eller
 (Sonntagnachmittag)
21. Garde-Artillerie Schwarze Husaren
 mit der Böllerkanone (Sonntagnachmittag und Dienstag)
22. Artillerie- & Böllerschützen Dormagen
 mit der Böllerkanone (Sonntagnachmittag und Dienstag)
23. Gästekutschen (Sonntagnachmittag)
24. Fußgruppe des DRK

Grenadierabteilung
Leitung: Michael Falke
Adjutant:  Patrick Bahlke

25. Abteilungsleiter und Adjutant
26. Tambourcorps „Concordia“ Nievenheim 1929
27. Orchester ArDo
28. Grenadierzug „Selde Blömcher“

29. Gesellschaft „Reserve“ aus Düsseldorf-Wersten
 (Gäste des Grenadierzuges “Heimatfreunde“)
30. Grenadierzug „Heimatfreunde“
31. Grenadierzug „Bloomepott“
32. Edelknaben
33. Jubiläumszug Jungschützen
34. Damen-Gästezug „Fründinnen 2011“ (Samstagabend)
35. Gästezug Dormagener Fründe (Samstagabend)
36. BSV-Gästezug (Samstagabend)
37. Kutsche des Kinderschützenkönigspaares
 (Sonntagnachmittag)
38. Ehrenzug Grüne Husaren „Suff uss ‘97“  
 (Sonntagnachmittag)
39. Königszüge Graf Waldersee Kompanie „Lahm Söck“ & 
 „Jung Söck“ (Sonntagnachmittag)
40. Königskutsche (Sonntagnachmittag)
41. Gästekutschen (Sonntagnachmittag)

Jäger-, Hubertus- &  
Scheibenschützencorps
Leitung: Jägeroberst Horst Upadek
Adjutant: Uwe Kosbab

I. Jägerabteilung
Leitung: Martin Heinrichs
Adjutant: Robert Klabunde

42. Jägeroberst und Adjutant
43. Abteilungsleiter und Adjutant
44. Tambourcorps „Blüh auf“ 1952 Delhoven
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
45. Bundesschützenkapelle Köln
46. Jägerzug „Rheinfelder Schützen“
47. Jägerzug „Em Lack 1985“
48. Jägerzüge „Rheinschützen“ & „Wilddiebe“
49. Jägerzug „Schärp d‘r laans 1995“
50. Jägerzug „Schärp d‘r laans“
51. 9. Jägerzug „Edelweiß“ aus Dormagen-Horrem
 (Gäste des Jägerzuges “Immer Froh“)
52. Jubiläumszug „Immer Froh“
53. Abordnung der St. Hubertus-Schützenbruderschaft
 Köln-Langel, -Kasselberg, -Rheinkassel
 (Sonntagnachmittag, Gäste des Jägerzuges „Nie Doheem“)
54. Jägerzug „Nie Doheem“
55. Jägerzug „Königsgarde“
56. Jägerzug „Wenkbüggel 1980“
57. Jägerzüge „Frohsinn 1960“ & „Frohsinn 2010“
58. Jubiläumszug „Bleib-Treu“
59. Jägerzug „Stets Treu 1993“
60. Jägerzug „Em Lack 1948“
61. Jägerzug „Voll Dropp“
62. Fußgruppe des DRK

Zug- & Musikordnung
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ZugordnungZugordnung
II. Jägerabteilung
Leitung: Patrick Kühnhold
Adjutant: Christian Krosch

63. Abteilungsleiter und Adjutant
64. Tambourcorps „In Treue Fest“ Hackenbroich-Hackhausen
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
65. Jägerkapelle Straberg 1926
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
66. Jägerzug „Ratsschützen“
67. Jubiläumszug „Jröne Jonge“
68. Jägerzug „Kütt Wie‘t Kütt“
69. Jägerzug „Schützengilde 1995“
70. Jägerzug „Schützengilde 1974“
71. Jägerzüge „Rheintreu Rheinfeld“ & „Rheintreu ‘88“
72. Jägerzug „Staatze Fründe“
73. Jubiläumszug „Scharfschützen 1925“
74. Jägerzug „Jung Hat d‘r lans“
75. Jägerzug „Lass Loope“
76. Jägerzug „Rievender Rheintreu“
77. Jägerzug „Immer Do 1985“
78. Jägerzug „Heideröschen 1952“ (Sonntagmorgen)
79. Jubiläumszug „Vier Winden“
 (Sonntagnachmittag mit Kutsche) 

Hubertus- & 
Scheibenschützenabteilung
Leitung: Claus Ermert
Adjutant:  Frank Rotthoff

80. Abteilungsleiter und Adjutant
81. Bundes-Tambourcorps 1887 Stürzelberg
82. Musikverein Holzheim 1956 e.V.
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
83. St. Hubertusschützengesellschaft gegr. 1954
 mit den Zügen:
 St. Hubertusschützen 1957
 St. Hubertusschützen 1983
 St. Hubertusschützen 1984 „7 auf einen Streich“
84. St. Hubertusschützen 1991
85. Scheibenschützen „Hal drop“
86. Scheibenschützen „Jung Welmot 1995“
87. Scheibenschützen „Welmot 1922“
88. Scheibenschützen „Hald Pool“
89. Begleitfahrzeug des DRK

Wir möchten die Bevölkerung von Dormagen herzlich bitten und dazu einladen uns dabei zu hel-
fen, unsere Stadt während der Festtage zu verschönern. Schmücken Sie doch Ihr Haus oder Ihre 
Straße durch Fahnen, Girlanden oder ähnliches und geben Dormagen dadurch ein farbenpräch-
tiges Aussehen, das die Verbundenheit zu unserer Heimat zum Ausdruck bringt. Vielen Dank!
Bedanken möchten wir uns aber auch bei den Anwohnern in der Umgebung des Dormagener 
Schützenplatzes für Ihre Geduld und Nachsicht während der Festtage. Wir wissen das Verständ-
nis, das Sie für unser Volksfest aufbringen, sehr zu schätzen und hoffen auch weiterhin auf gute 
Nachbarschaft.

Besonders. Gut. Reisen.

•	 Kultur-	&	Erlebnisreisen
•	 Musicalreisen
•	 Kurz-	&	Städtereisen
•	 Erlebnisreisen	zu	Opern-Events

Kieler	Straße	6b	•	41540	Dormagen
Telefon			02133	/	21	06	20	•	Telefax		02133	/	21	06	25

E-Mail:	afan-reisen@t-online.de	•	Internet:	www.afan.de

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

S  Sparkasse 
 Neusswww.sparkasse-neuss.de/s-quin

S-Quin. Mein Gewinn.

  

  

SSS  QuinQuinQuin
SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss

elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

Die Passt zu mir:

In eigener Sache
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ZugwegeZugwege

Mittwoch, 3. Juni 2015
21:00 Uhr
Heimgeleit des Regimentsoberst
Ab Schützenhaus über Bürger-Schützen-
Allee, Walhovener-, Kölner-, Markt-, Römer-
straße, Nettergasse und Kölner Straße mit 
abschließender Parade und Auflösung des 
Umzuges am Rathaus (Paul-Wierich-Platz) 
um ca. 21:20 Uhr.

Freitag, 26. Juni 2015
17:20 Uhr
Aufmarsch zur Festeröffnung
Ab Rathaus (Paul-Wierich-Platz) über Köl-
ner-, Walhovener Straße, Schützenplatz.
Nach einer Runde über den Kirmesplatz, 
mit kurzem Zwischenhalt vor dem Festzelt, 
weiter über die Walhovener Straße und 
Bürger-Schützen-Allee zum Dormagener 
Schützenhaus.

Samstag, 27. Juni 2015
17:00 Uhr
Besuch der Seniorenheime
Ab Marktplatz über Römer-, Florastraße 
und Ostpreußenallee zum Alloheim.  
An der Christuskirche Ausscheren der 2. 
Abteilung und über Pommernallee weiter 
zum Augustinushaus.

18:30 Uhr
Rückmarsch zum Rathaus
Ab Alloheim über Virchow-, Krefelder- und 
Kölner Straße zum Rathaus (Paul-Wierich-
Platz).

21:00 Uhr
Fackelzug durch Dormagen
Ab Ecke Nettergasse über Kölner Straße 
(hier Einordnen der Großfackeln), Krefel-
der-, Weingarten-, Flora-, Friedrich-Ebert-
Straße, Nettergasse, Franken-, Europa-, Köl-
ner-, Walhovener Straße (hier Ausscheren 
der Großfackeln) und Schützenplatz zum 
Festzelt.

Sonntag, 28. Juni 2015
7:30 Uhr
Aufmarsch zur Festmesse
Ab Marktplatz über Markt- und Kölner Stra-
ße zur Pfarrkirche St. Michael.

9:00 Uhr
Aufmarsch zum Ehrenmal
Ab Frankenstraße über Nettergasse.

9:30 Uhr
Rückmarsch und Frühparade
Ab Ehrenfriedhof über Nettergasse, Fran-
ken-, Europa-, Kölner Straße bis Höhe Fri-
seur Scheuß, dort Aufstellung zur Parade. 
Nach der Parade abteilungsweise weiter 
über Kölner-, Walhovener Straße und 
Schützenplatz zum Festzelt.

12:45 Uhr (ca.)
Heimgeleit des Schützenkönigs
Ab Festzelt über Walhovener-, Kölner-, 
Markt-, Helbüchel- und Langemarkstraße 
zur Königsresidenz in der Kulturhalle.

14:20 Uhr
Aufmarsch des Königspaars zum  
Antrittsplatz
Ab Kulturhalle über Langemark-, Helbü-
chel-, Markt- und Kölner Straße  zur Ecke 
Nettergasse.

15:00 Uhr
Großer Festzug durch die Stadt
Ab Ecke Nettergasse über Kölner-, Krefel-
der-, Weingarten-, Flora-, Friedrich-Ebert-, 
Ubier-, Langemark-, Helbüchel-, Römerstra-
ße, Nettergasse, Franken-, Europa-, Kölner 
Straße bis Höhe Friseur Scheuß, dort Auf-
stellung zur Parade. Nach der Parade abtei-
lungsweise weiter über Kölner-, Walhove-
ner Straße und Schützenplatz zum Festzelt.

19:30 Uhr
Abholen und Geleit des Königspaares 
und seines Hofstaats
Ab Festzelt über Walhovener-, Kölner-, 
Markt-, Helbüchel- und Langemarkstraße 
zur Königsresidenz in der Kulturhalle. 
Rückweg um ca. 20:15 Uhr entsprechend.

Montag, 29. Juni 2014
20:00 Uhr (ca.)
Heimgeleit des künftigen  
Schützenkönigs 
Ab Festzelt über Walhovener Straße ...
(siehe Hinweis unten).

Dienstag, 30. Juni 2015
18:10 Uhr
Aufmarsch des noch amtierenden  
Königspaars und der Blumenhörer zum  
Antrittsplatz
Ab Kulturhalle über Langemark-, Helbü-
chel-, Markt- und Kölner Straße  zur Ecke 
Nettergasse

18:30 Uhr
Festzug  mit Hofstaat
Ab Ecke Nettergasse über Kölner-, Flora-, 
Friedrich-Ebert-, Vom-Stein-, Langemark-
straße, Nettergasse, Franken-, Europa-, 
Kölner Straße bis Höhe Friseur Scheuß, 
dort Aufstellung zur Parade. Nach der Pa-
rade abteilungsweise weiter über Kölner-, 
Walhovener Straße und Schützenplatz zum 
Festzelt.

Hinweise
Beachten Sie bitte, dass sich die Zugwege 
und/oder Zeiten des Besuchs der Senioren-
heime, des Fackelzuges am Samstagabend 
und des Festzuges am Dienstagabend ver-
ändert haben. Da der Ort der „Zwischen-
residenz“ am Montagabend noch nicht be-
kannt ist, kann der genauen Umzugswege 
erst kurzfristig vor Ort bekannt gegeben 
werden.

Ebenso sind im Allgemeinen Änderungen 
der Umzugswege- und zeiten aus wetter-
bedingten oder organisatorischen Gründen 
möglich. 

Alle Infos hierzu unter: 
schuetzenfest-dormagen.de

NEU

NEU

NEU

Zugwege
        Wann und wo marschieren die Schützen...

NEU
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Römerstraße 59
41539 Dormagen

Telefon 0 21 33 / 4 60 99
Telefax 0 21 33 / 1 07 23

schieffer-elektrotechnik.de

- Planung und Ausführung
 aller Elektroarbeiten

- EDV-Verkabelung und
 lokale Netzwerke

- SAT-Antennen- und 
 Kabelfernsehanlagen

- Nachtstrom-
 Speicherheizungen

- Gebäudetechnik

- Sprech-, Video- und
 Alarmsysteme

- Lichtplanung

WATT ihr VOLT
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Schauen Sie doch mal hinter die Kulissen
• Haben Sie sich nicht schon mal gefragt, was das für Leute sind, die so etwas tun?
• Die sich in ihrer Freizeit für Menschen einsetzen, die sie gar nicht kennen?
• Die anderen Menschen in schwierigen Situationen beistehen?
• Die auch in Krisen wissen was gebraucht wird und es dann auch tun?
• Die den Überblick behalten, wenn es mal hoch hergeht?
• Die Mut zusprechen, damit andere den Mut nicht verlieren?
• All diese Leute sind Menschen wie Sie:
• Ihre Verwandten, Bekannten, Freunde, Nachbarn, Kollegen, Mitbürger!
• Menschen, die Ihre Freizeit aktiv und unter guten Freunden verbringen wollen.
• Menschen mit Sinn für’s Leben.

www.drk-dormagen.de
Knechtstedener Straße 40, 41540 Dormagen

Auch Sie hätten wir gerne dabei. Schauen Sie 
doch mal hinter die Kulissen dieses ziemlich 
ungewöhnlichen Freizeitangebote.

Gerne zeigen wir Ihnen alles, zum Beispiel  
unangekündigt am 3. oder 17. Juli 2013 oder 
Sie informieren sich vorab unter:

Telefon 0175 / 558 3337 oder
E-Mail info@drk-dormagen.de
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Liebe Schützen,

jedes Jahr ladet ihr eure Nachbarn aus der 
Bürger-Schützen-Allee 1, die Baptisten-
Kirche, ein. Unser Pastor, Roger McCloy, 
konnte dieses Jahr nicht teilnehmen. Das 
Los fiel auf uns, Regina und Jörn Danger. 
Fast vollkommen unbedarft und mit nahe-
zu null Vorkenntnissen in Bezug auf Schüt-
zenfeste machten wir uns auf in die Bürger-
Schützen-Allee. Der erste Vorsitzende des 
Vereins, Rolf Starke, eröffnete das Fest und 
begrüßte seine Gäste. Alles, was Rang und 
Namen in Dormagen hatte, war erschie-
nen. Aber zuerst wurden wir als Vertreter 
der Baptisten-Kirche begrüßt. Das hatten 
wir nicht erwartet. Auch wenn wir fast nie-
manden kannten, fühlten wir uns wohl. 
Unser Pastor und andere, die schon einmal 
eingeladen waren, müssen einen guten Ein-
druck hinterlassen haben. Wir hörten nur 
gute Worte über unsere Gemeinde, unser 
Gebäude und unseren Pastor. 

Ich weiß auch nicht mehr, was mich bewo-
gen hat, mich für das Gästekönigsschießen 
zu melden. Roger meinte: Wenn ihr schon 

mal da seid, dann schießt doch mit. Es wür-
de Spaß machen. Gesagt, getan. Aber wie 
geht das? Ich kannte nur Luftgewehrschie-
ßen aus meinen Kindertagen und so einen 
Schießstand hatte ich noch nie aufgebaut 
gesehen. Also quetschte ich erstmal den 
Schießwart aus, was man denn machen 
muss, welche Munition verwendet wird, 
wieviel Schuss denn nötig sind, um den 
Holzvogel runterzuholen und, und, und. 
Geduldig beantwortete er alle meine Fra-
gen. 

Dann ging‘s los. Ungefähr 25 Schützen wa-
ren gemeldet. Ich war aufgeregt, soll ich mit 
Brille oder ohne, hat das Gewehr einen Ste-
cher? Wie ist es eingeschossen? Kannst du 
das überhaupt noch? Wie war denn noch 
deine Atemtechnik aus den alten Tagen 
vom Kindervogelschießen? Ich wollte mich 
ja auch nicht völlig blamieren! Aber es war 
alles total einfach. Das Gewehr, eine Flinte, 
wird auf eine Art Kirschkernkissen gelegt. 
Damit kann man gar nicht verwackeln. Das 
Zielfernrohr war superhell und hatte nicht 
einmal ein Fadenkreuz, sondern nur ei-
nen Laserpunkt. Und das Beste: Man muss 

durch einen rechteckigen Schusskanal 
schießen. Man kann gar nicht vorbeischie-
ßen! Wenn man durch den Kanal guckt, 
sieht man nur Vogel. 

Mein erster Schuss war wohl gut. Es kamen 
einige Holzstückchen vom Kopf runter. 
Aber ich wusste nicht genau, wohin mein 
Schuss ging. War der eher zu hoch oder ge-
nau da, wo er sein sollte? Nach dem zwei-
ten Durchgang waren immer noch ein paar 
Fransen vom Kopf dran, keine Ahnung wo 
mein Schuss hinging. Während der folgen-
den Durchgänge schafften die Schützen es, 
dass bald nur noch die Hälfte des Rumpfes 
oben blieb. Es dauerte nicht lange, bis nur 
noch ein Stück, wie eine Dachlatte, übrig 
blieb. Mein Vorgänger verkleinerte diese 
noch einmal um die Hälfte. So ca. 80 Schüs-
se hatte der Vogel bis dahin ausgehalten.

„Nächster Schütze: Jörn Danger“. Jetzt nur 
nicht in die Mitte schießen, dann war es 
das. Nee, lieber unten auf den letzten Zipfel 
schießen. Runterholen soll den ein ande-
rer. Mein Schuss saß, … nur nicht unten am 
Zipfel, sondern wohl genau in der Mitte. Je-

Ein
 Baptist
schießt
 den 
Vogel
 ab

Gästekönig 
Jörn Danger von der 
Baptistengemeinde 
Dormagen



Besticken von
Hemden & Polos und T-Shirts

Vereinsbekleidung & Berufskleidung

Handtücher & Bademäntel

und vieles mehr...

Dormagen • Ubierstraße 2
Tel. 0 21 33 - 530 999

www.heikebünz.de

Wir wünschen allen, 

besonders unserem

Königspaar

Rainer I. Warstat 

und Königin Jutta

ein sonniges und 

erfolgreiches Schützenfest

denfalls spritzte es nur so und es war nichts 
mehr vom Vogel zu sehen. Bevor ich reali-
sieren konnte, was passiert war, hörte ich 
schon vom Schießwart: „Sehr guter Schuss!“  
Aber zeitgleich auch über Lautsprecher: 
„Wir haben einen neuen Gästeschützenkö-
nig: Jörn Danger von der Baptisten-Kirche 
Dormagen, herzlichen Glückwunsch.“ Wie 
in Trance erlebte ich die Gratulanten, ohne 
Uniform, mit Uniform, mit Bart, ohne Bart. 
„Guter Schuss!“ hörte ich mehrfach. Ja, das 
wusste ich jetzt auch langsam! Gefühlte 
300 Schützen schüttelten mir die Hand und 
freuten sich mit mir. Ich rang mir ein Dau-
erlächeln ab, aber wo war die versteckte 
Kamera? Wer steckte dahinter? Hatte ich 
morgens doch auch noch meine Blutdruck-
tablette vergessen… ich muss ausgesehen 
haben, wie ein Glühwürmchen, so aufge-
regt war ich. Wann wache ich endlich auf? 
Ich träum doch sonst nicht so aufregende 
Sachen. 

Nein, so langsam wurde mir klar, das war 
kein Traum. Es war die Wirklichkeit. Was 
kommt jetzt? Denk, denk, denk… nee, noch-
mal: denk, denk, denk… oh, oh! Ach du 
Schreck, du stehst in der ersten Reihe! Du 
bist König! Und deine Frau Königin. Aber die 
hieß ja schon immer so: Regina.

„Unser neues Gästekönigspaar, Königin 
Regina und König Jörn, der Erste, sie leben 
zum Ersten…hoch, zum Zweiten…hoch, 
zum Dritten … hoch!“ Dann noch eine Ket-
te umgelegt und nochmal Händeschütteln 
und viele Einladungen. Ich fühlte mich eher 
wie Alfons, der ViertelvorZwölfte. König 
sein ist nicht mein Ding. Ich hab ja zuhause 
auch nicht wirklich was zu sagen. 

Aber das interessierte hier keinen. Es gab 
kein Zurück mehr. Den Schalter hatte ich 
umgelegt. Ein Schuss hatte unser Leben 
verändert. Zuhause schauten wir uns an 
und staunten immer noch: wir waren mit-
tendrin im Schützenleben und wir waren 

Majestäten. Es war der Moment für einen 
dicken Kuss. Aber das wollte ich dann doch 
nicht. Regina hatte Halsschmerzen. Mist!

Samstag und Sonntag versuchten wir, den 
vielen Einladungen nachzukommen: Fest-
umzüge, Empfänge, Frühmesse (eigentlich 
eine „Sehr-Frühmesse“), Gedenkfeier am 
Ehrenmal, Geleitzüge, Festball, Empfänge. 
Langeweile kam da nicht auf. Aber wir stan-
den immer vorne mit dabei. Dem Gästekö-
nigspaar wurde fast dieselbe Ehre zuteil, 
wie dem richtigen Königspaar, Angelika und 
Rolf Schlömer. Rolf hat richtig breite Schul-
tern, da konnte ich mich dann wenigstens 
manchmal hinter ihm in die zweite Reihe 
stellen. 

Vielleicht könnt ihr durch diesen Bericht in 
etwa nachempfinden, wie es uns als New-
comer in der Welt der Schützen erging. 
Wir haben auch echte Gastfreundschaft, 
Wertschätzung und sehr viel Interesse an 
unserer Gemeinde und unserem Glauben 
erlebt. Wir bedanken uns für eure herzliche 
Aufnahme, für den seelischen und prakti-
schen Bestand (was zieht man denn an?) 
besonders bei Angelika und Rolf Schlömer, 
Rolf Starke, Uwe Heier und Willi Brömmel-
siek. Dass ihr in all dem Stress auch noch 
so geduldig den „Neuen“ zur Seite gestan-
den habt, hat uns sehr beeindruckt. Vielen 
Dank!

Ach ja, jetzt wo das mit dem König wohl 
nicht mehr rückgängig gemacht werden 
kann, kann ich es ja auch verraten: Ich bin 
eigentlich Kriegsdienstverweigerer.

Es grüßen euch,
eure (Gäste-)Majestäten
Königin Regina und König Jörn, der Erste

Bestattungen seit 1931

Vom-Stein-Straße 25
41539 Dormagen

Telefon 0 21 33 / 4 30 31

Wir beraten Sie in allen Stadtteilen,
auf Wunsch besuchen wir Sie auch zu Hause.

• Erd-, Feuer- und
 Urnenseebestattungen
• Übernahme aller Formalitäten
• Eigene Bestattungsfahrzeuge
• Eigene Aufbahrungshalle
• Überführungen im gesamtem 
 In- und Ausland

Sprechen Sie mit uns auch über
Bestattungsvorsorge und
Sterbegeldversicherung
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eine Sorge weniger
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Verzällmir

                   jet!Geschichten rund um den BSV

Renovierung der 
Hubertuskapelle
Die St. Hubertusschützengesellschaft des 
BSV feierte im letzten Jahr ihr 60-jähriges 
Bestehen. Gegründet 1954 von den Huber-
tusschützen ’54, kamen im Laufe der Jahre 
stets neue Züge hinzu. Zuerst waren es die 
Hubertusschützen 1957, denen dann die St. 
Hubertusschützen 1983 und St. Hubertus-
schützen 1984 „7 auf einen Streich“ folgten.

Heute wird die St. Hubertusschützengesell-
schaft 1954 von Stephan Malzburg geführt 
und der Zugführer ist Hermann-Josef Wel-
ter.

„Ein eigenes Zugleben und ein gemeinsa-
mes Miteinander“, so lautet die kluge Devi-
se, nach der die Hubertusschützen ihr har-
monisches Gesellschaftsleben ausrichten. 
Jung und Alt sollen nach ihrer eigenen Art 
und nach eigenen Vorstellungen das je-
weilige Zugleben gestalten. Aber bei vielen 
Treffen, bei gemeinsamen Feiern und beim 
Marschieren, stehen sie dann zusammen. 
So, die Ansicht aller Zugverantwortlichen, 
gedeiht ein fruchtbares, dauerhaftes und 
gutes Miteinander.

Der Vorsitzende der St. Hubertusschützen-
gesellschaft: Stephan Malzburg: „60 Jahre 
ist auch für Schützenzüge eine lange Zeit 
und rückblickend dürfen wir feststellen, 
dass bei allem Wandel im BSV, die wesent-

lichen Dinge konstant geblieben sind – Ka-
meradschaft und gegenseitige Achtung. 
Wir Hubertusschützen fühlen uns wohl 
im Schützenverein und in unserer Gesell-
schaft. Wir hoffen zuversichtlich auf weite-
re gute Jahre mit Frieden und Freude, mit 
Spaß beim Schützenfest und bei unseren 
kameradschaftlichen Treffen.“

In diesem Sinne haben die Züge der St. Hu-
bertusschützengesellschaft auch beschlos-
sen, gemeinsam das 60-jährige Jubiläum 
zu feiern und als eine der besonderen Ju-
biläumsaktionen die St. Hubertuskapelle an 
der Bürger-Schützen-Allee zu renovieren. 
Diese Kapelle, an der die Hubertusschützen 
in jedem Jahr anlässlich des Namenstages 

ihres Schutzpatrons eine öffentliche Mess-
feier veranstalten, war in die Jahre gekom-
men, wie das so schön heißt. Abgeblätter-
ter Putz, verwitterte Farben, machten die 
ansonsten gepflegte Kapelle unansehnlich.
Im Frühjahr des letzten Jahres, nach sorg-
fältiger Planung, begannen die Renovie-
rungs- und Malarbeiten. Kein einfaches 
Unterfangen, denn der hohe, spitze Turm, 
weithin in den Feldern sichtbar, konnte nur 
mit einer Hebebühne erreicht werden.

Bereits am 8. März wurde mit Hochdruck-
reiniger und Spezial-Lösemittel die alte, ver-
dreckte Farbe beseitigt. Danach begannen 
die Männer der Jungzüge und der Huber-
tusschützen ‘57 mit dem Anstrich. An meh-
reren Wochenenden opferten die Schützen 
ihre Freizeit und stellten sich als Maler und 
Mal-Gehilfen zur Verfügung.

Die Aktion war mit Pfarrer Stelten von St. 
Michael, der an der Kapelle mit den Schüt-
zen in jedem Jahr den St. Hubertustag mit 
einer Messe feiert, abgestimmt worden.
„Ich finde es toll, dass die Schützen dieses 
Gotteshaus renovieren“, sagte Pfarrer Stel-
ten zu Heinz Haas, dem Chef der St. Hu-
bertusschützen ’57, der ihn um Erlaubnis 
gebeten hatte.

So konnte dann, anlässlich der Namens-
tagsfeier des Heiligen Hubertus im Jahre 
2014 die Messfeier an einer in frischen Far-
ben strahlenden Kapelle begangen werden

Eduard Breimann

Allen Dormagener Schützen, ihren Familien, den Dormagenern 
und allen Gästen wünsche ich harmonische Tage, Sonnenschein 
und unbeschwerte Stunden beim 148. Dormagener 
Schützen- und Heimatfest!

Hans-Jürgen Petrauschke

Gemeinsam für den

Rhein-Kreis Neuss!
www.landrat-petrauschke.de

- Anzeige -



39www.schuetzenfest-dormagen.de

GeschichtenGeschichten
BSV unterzeichnet 
Toleranzerklärung

Der Vorstand des BSV Dormagen unter-
zeichnete stellvertretend für den gesamten 
Verein auf seiner Sitzung Mitte Februar die 
„Erklärung für kulturelle Vielfalt und gegen 
Extremismus in Dormagen“.  Die Erklärung 
wurde als Reaktion auf die fremdenfeindli-
chen Schmierereien an Schulen in Hacken-
broich und am Moschee-Neubau an der 
Roseller Straße, Ende letzten bzw. Anfang 
dieses Jahres, von der Stadt Dormagen in-
itiiert und seitdem von zahlreichen Politi-
kern, Vereinen und prominenten Bürgern 
unterschrieben.  

„Wir wollen damit ein Zeichen setzen und 
sprechen uns ebenfalls gegen Fremden-
feindlichkeit aus. Wir verstehen uns als 

Verein für alle Bürger in Dormagen, egal 
welcher Herkunft oder Religion. Bei uns ist 
jeder willkommen und so leben wir es“, sag-
te BSV-Chef Rolf Starke.

Die Erklärung im Wortlaut:

“In Dormagen wird kulturelle Vielfalt gelebt. 
Angesichts der vielfältigen Wurzeln und 
Traditionen der Menschen in unserer Stadt 
sind Verständnis, Toleranz und Offenheit 
im Umgang miteinander unverzichtbar. Die 
Unterzeichner dieser Erklärung stellen sich 
klar gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus 
und politischen Extremismus. In Dormagen 
darf niemand ausgegrenzt oder diskremi-
niert werden. Gegenüber allen Menschen, 
deren Anschauung und Handeln mit der 
freiheitlich-demokratischen Grundordnung 
der Bundesrepublik Deutschland vereinbar 
sind, pflegt die Stadt eine Willkommens-
kultur.  In der wechselhaften Geschichte 
Deutschlands haben Menschenverachtung, 
Terror, Mord, Rassismus und Krieg deutlich 
gemacht, wie wichtig es ist, schon im Vor-
feld jeder Form der Ablehnung des demo-
kratischen Verfassungsstaates entgegen-
zutreten. Ebenso müssen alle Religionen 
im gegenseitigen Respekt und Miteinander 
für ein friedliches Zusammenleben einste-
hen. Der Rat der Stadt Dormagen lehnt jede 
Form von Diskreminierung ausdrücklich ab.

Wir unterstützen ehrenamtlich Tätige, Ver-
eine, Institutionen und Verbände, die sich 
für ein friedliches Miteinander und den Di-
alog zwischen allen Menschen einsetzen. 

Nur so kann die Bevölkerung unein-
geschränkt von unserer kulturellen 
Vielfalt profitieren. Dormagen hat eine to-
lerante und bunte Gesellschaft. In unserer 
Stadt wurde in den vergangenen Jahren 
bereits viel für Offenheit, Gastfreundschaft 
und die Stärkung der Demokratie getan. 

Wir werden auch weiterhin dafür Sorge tra-
gen, dass Hürden zur Integration und Vor-
urteile weiter abgebaut werden.

Wir halten fest: Undemokratische Einstel-
lungen gehören nicht nach Dormagen.

Dormagen, den 10.02.2015″

Senioren und Jugend
beim Osterschießen
Am Wochenende vor Ostern trafen sich im 
Dormagener Schützenhaus auf Einladung 
des Bürger-Schützen-Vereins Seniorinnen 
und Senioren des Alloheim, sowie Kinder 
und Jugendliche der BSV-Jugendabteilung 
zum gemeinsamen Osterschießen. Schon 
seit einigen Jahren begleitet der BSV Dorma-
gen regelmäßig ein Lichtgewehrschießen in 
der Alloheim Senioren–Residenz in der Vir-
chowstraße, doch zu einem gemeinsamen 
Schießen im Schützenhaus war es zuvor 
nicht gekommen. Dank an Jocky Krapp, Ju-
gendwart Michael Fleischhauer und allen 

König Rainer Warstat unterzeichnet
die Erklärug für kulturelle Vielfalt

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen dem Bürger-Schützen-Verein ein 
tolles Schützenfest. Wir danken den vielen 
ehrenamtlich Tätigen, die diese Festtage 
ermöglichen. Wir freuen uns auch sehr darüber, 
dass die Dormagener Schützen für die Vielfalt der 
Kulturen in unserer Stadt werben, auf Neubürger 
und Migranten zugehen und sie einbeziehen.  
 

   
Rainer Thiel 

Abgeordneter 
Landtag NRW 

Carsten Müller 
Vorsitzender 
Stadtverband 

Hans Christian 
Markert 

Landratskandidat 

 

BERATUNG und GUTE PREISE für den SOMMER 2015 im: 

GÜTTLER schlägt
den INTERNETPREIS!

*Wenn nicht

25€
Gutschein

für Sie.

Wir nehmen Urlaub persönlich.

*Sie möchten eine von Ihnen im Internet gefundene Pauschalreise oder Kreuzfahrt (außer Gruppenreisen) der bei uns zu bu-
chenden Veranstalter und Reedereien in unserem Reisebüro einbuchen? Sollten wir nicht mindestens preisgleich oder so-
gar günstiger sein, erhalten Sie von uns einen RING-Center Gutschein im Wert von 25,-- €. Voraussetzung, alle Leistun-
gen sind genau gleich. Sie erhalten diesen Gutschein wenn wir den Preis der gewünschten Reise nicht halten konnten. 
Dies gilt nur, wenn Sie die Reise am gleichen Tag dort einbuchen wo Sie das Angebot gefunden haben und uns eine
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Helfern für das regelmäßige Durch-
führen des Lichtgewehrschießen im 

Alloheim. Gerne nahmen die Älteren daher 
die Einladung an, gemeinsam mit der Ju-
gendabteilung einen abwechslungsreichen 
Nachmittag zu verbringen.

Nachdem die Senioren im Schützenhaus 
eingetroffen und von Chef und 1. Vorsitzen-
den Rolf Starke sowie 2. Vorsitzenden Udo 
Heinrichs begrüßt worden waren, tauschte 
man sich zunächst in entspannter Atmo-
sphäre bei einer heißen Tasse Kaffee, Ka-
kao und einem großen, selbstgebackenen 
Stück Kuchen über das Schützenwesen aus. 
Im Anschluss wurde es dann ernst. Sowohl 
Kinder und Jugendliche, als auch Senioren 
traten zum gemeinsamen Lichtschießen 
an. Am Ende gab es zahlreiche Gewinner, 
die vom amtierenden Dormagener Schüt-
zenkönigspaar Rainer I. und Jutta Warstat 
geehrt wurden.

Top 3 der Jugendabteilung:
Platz 1 - Lea Stumm
Platz 2 - Jasmin Michen
Platz 3 - Gil Rudolph

Top 3 der Senioren des Alloheims:
Platz 1 - Heinz-Josef Foltin
Platz 2 - Hannelore Froitzheim und 
 Friedhelm Sauer
Platz 3 - Annelore Neubauer

Doch der eigentliche Gewinn an diesem Tag 
war, dass man sich dank der guten Zusam-
menarbeit zwischen Alloheim und Schüt-
zenverein einmal über Generationsgrenzen 
hinweg setzte und gemeinsam einen inter-
essanten und unterhaltsamen Nachmittag 
verbrachte, der allen sicherlich noch in lan-
ger Erinnerung bleiben wird.

Der Vorstand geht
kalt baden
Der große Trend im Sommer letzten Jahres 
hieß „Cold Water Challenge“ (zu Deutsch: 
Kaltwasser Herausforderung). Bei der CWC, 
die sich wie ein Lauffeuer in den sozialen 
Netzwerken im Internet verbreitete, han-
delte es sich um eine Art lustigen Ketten-
brief. Aufgabe war es dabei, irgendetwas 
in Zusammenhang mit, vorzugsweise eis-
kaltem, Wasser zu veranstalten und dies 

durch ein Video zu dokumentieren. An-
schließend konnten ein bis drei Personen 
oder Gruppen nominiert werden, die dieser 
Aufforderung dann nachkommen mussten. 
Schaffte oder tat man dies nicht, sollte man 
ein Grillfest ausrichten oder eine ähnliche 
Ersatzleistung erbringen.

Im Juli 2014 traf es dann den BSV-Vorstand, 
der vom damals frischgewählten und so-
gleich nassen Dormagener Bürgermeister 
Erik Lierenfeld und Stadtkämmerer Kai 
Uffelmann nominiert wurde. Wenige Tage 
nach der Nominierung stiegen die Reprä-
sentanten des Vereins in einen Pool und lie-
ßen sich in (voller Montur!) kalt bewässern. 
Das Beweisvideo ist im Internet auf der 
BSV-Seite, auf Facebook oder YouTube an-
sehbar.

Vom BSV nominiert wurden im Übrigen der 
Damen-Gästezug “Fründinnen 2011″, der 
Vorstand der Schützenbruderschaft Dor-
magen-Horrem inklusive ihrem Königspaar 
und die 1. Handballmannschaft des TSV 
Alle Nominerten sind der Aufforderung in 
den folgenden Tagen nachgekommen.

GeschichtenGeschichten

UHREN & SCHMUCK
               klassisch elegant
        modisch jung   
zeitlos schön

S. Strunz-Kaleja GmbH

Kölner Straße 83
41539 Dormagen
Tel. 0 21 33 / 46 62 8 strunz-kaleja-gmbh.de - Anzeige -

Jugendwart Michael Fleischauer 
erklärt das Schießen am LG
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GeschichtenGeschichten
Siegreich beim
Geldmacher-Pokal
Schießsportlich konnte der BSV beim dies-
jährigen Dr. Geldmacher-Pokalschießen 
des Stadtverbands der Dormagener Schüt-
zenvereine im März in Dormagen punkten.

Die Mannschaft I des BSV Dormagen errang 
mit insgesamt 681 Ringen den 1. Platz in der 
Vereinswertung. Die Siegerplätze als bester 
Einzelschütze sowie beste Einzelschützin 
konnten sich BSV-Schießwart Wilfried Gla-
ser und seine Frau Silke gemeinsam si-
chern. Und auch in der Vorsitzenden-Klasse 
gelang es Vize-Chef Udo Heinrichs den Po-
kal in diesem Jahr nach Dormagen zu holen.

 

Der Hüter des 
Archivs
Wenn man Heinrich Krosch in seinen zahl-
reichen Ordnern blättern sieht, der schein-
bar zu fast allen Bildern oder Dokumenten 
eine Geschichte zu erzählen weiß, dann 
wird schnell klar: Der BSV ist nicht Kroschs 
Hobby – es ist sein Leben. Kein Wunder, 
schließlich ist er den Schützen bereits als 
13-jähriger Edelknabe beigetreten. „Seit-
dem habe ich 64 Schützenfeste gefeiert“, 
weiß er stolz zu berichten. Mit ihm zusam-
men seien 1950 viele Klassenkameraden 
mit eingetreten, so etwa der 2011 verstor-
bene Generaloberst Willi Loibl oder der 
heute noch aktive Heinz Quetting. Kein 
Wunder, „so kurz nach dem Krieg gab es 
nicht viel, was ein Jugendlicher machen 
konnte. Entweder man spielte Fußball, en-
gagierte sich in katholischen Gruppen oder 
ging eben zum Schützenverein“, so Krosch. 

Einen ersten Höhepunkt als Schütze erlebte 
er 1966, als er mit gerade mal 29 Jahren Ge-
schäftsführer des BSV wurde. 1976 kam der 
Vorsitz, in der Session 2000/2001 wurde er 
an der Seite seiner Frau Margret Schützen-
könig. „Der Erste im neuen Jahrtausend“, 
wie er nicht ohne Stolz betont.

Da nach dem Krieg fast alle Dokumente, Fo-
tos und Uniformen der Dormagener Schüt-
zen verloren waren und man 1967 zum 
100-jährigen Jubiläum kaum Unterlagen 
hatte, tat sich Heinrich Krosch mit Franz Sie-
pen, Marianne Wipperführt, Horst Löchelt, 
Willi Loibl und Heinz Pankalla zusammen 
und hat angefangen, systematisch Materi-
al zusammenzutragen. Inzwischen ist dar-
aus ein umfangreiches Archiv geworden, 
das neben 112 Ordnern, in denen unter 
anderem Festhefte, Festplakate oder der 
Fackelbau ab 1938 für die Nachwelt erhal-
ten werden, auch allerhand Raritäten birgt. 
Dazu zählt unter anderem eine Arbeit eines 
Mitglieds des Scheibenschützenzugs „Hal 
drop“, Bernd Freibeuter, der zum 50-jähri-
gen Jubiläum des Zuges ein Bild mit allen 
Mitgliedern zeichnete, in dem einzig die Ge-
sichter als Fotos hineingearbeitet wurden. 

Zwischen vielen Ordnern und etwa zehn 
vollständigen Uniformen findet sich aber 
auch das Modell des Schützenbrunnens, 
den die Bayer AG dem BSV zum 38. Rheini-
schen Schützentag 1989 gespendet hat und 
die Dormagener bis heute täglich auf der 
Kölner Straße passieren. “Inzwischen ist es 
so“, erzählt Krosch, „dass mir die Hinterblie-
benen von verstorbenen Schützen neben 
Uniformen auch ganze Bilderalben bringen, 
die die Schützen zu Lebzeiten angelegt ha-
ben.“ Die würde er dann auch nicht ausein-
anderreißen, sondern als Zeitdokument für 
die Nachwelt erhalten.

Besonders stolz ist Krosch auf sein in mü-
hevoller Arbeit angelegtes Album, das seit 
der Session 1869/1870 alle Schützenköni-
ge mit Bild und Schützenkönigsurkunde 

verzeichnet. Der Erste in der Reihe 
ist S.M. Josef I. Teusch. Dessen Foto 
musste der Hobbyarchivar mit großer Hil-
fe von Willy Loibl aus einem Gruppenfoto 
heraus reproduzieren. Und auch bei dem 
Schützenkönig aus dem Jahre 1912/1913 
war Einfallsreichtum gefragt. Da von S.M. 
Josef V. Daniel kein Schützenkönigfoto 
mehr zu existieren scheint, hat Krosch ein 
Foto Daniels in Originaluniform angefügt. 
Daniel war Soldat im Siebten Rheinischen 
Husaren-Regiment „König Wilhelm I.“.

Da Krosch selbst mit seinen 77 Jahren nicht 
mehr der Jüngste ist, hat er sich bereits 
nach einem Nachfolger umgesehen, der 
die Archivarbeit für ihn weiterführen wird, 
wenn seine Gesundheit es mal nicht mehr 
zulässt. „Aber das wird nicht so schnell der 
Fall sein“, versichert der Rentner, der es im 
BSV inzwischen zum Ehrenmitglied und Eh-
renvorsitzenden gebracht hat voller Elan.

(Quelle: Schaufenster, Druckausgabe Nr.1, 
Jhrg. 20 vom 03.01.2015)

   Wir wünschen allen 

   ein erfolgreiches 

   Schützenfest!

  Orthopädie- und Rehatechnik
  www.sanitaetshaus-salgert.de

 Wäsche*Mieder*Bademoden*Kompressionsstrümpfe*Bandagen*Einlagen
Prothesen*Orthesen*Brustprothesen*Rehabilitationsmittel*Stützkoresetts

Unter den Hecken 58, 41539 Dormagen, Tel. 02133 450763
Kölner Str. 73, 41539 Dormagen, Tel. 02133 42230

Ottostr. 14, 41540 Dormagen, Tel. 02133 266450 (Rehatechnik)

Siegerehrung des Dr. Geldmacher-
Pokal-Schießens

BSV-Archivar Heinrich Krosch mit 
der Uniform des ehemaligen 
Generalobristen Willi Loibl

- Anzeige -
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Kinderkönigspaar
Beim Dormagener Ostermarkt am 21. und 
22. März 2015 war auch der BSV mit einem 
Stand vertreten. Im Mittelpunkt standen die 
Kinder und Jungendlichen, die mit einem 
Lasergewehr das Kinderkönigspaar ermit-
telten. Unser Jungendwart Michael Fleisch-
hauer und die Betreuerin Claudia Michen 
kümmerten sich um die möglichen Könige 
und erklärten den Kinder und Jugendlichen, 
wie man mit dem Lasergewehr schießt.

Viele Kinder – vor allem am Sonntag, als sich 
zwischendurch die Sonne zeigte – versuch-
ten sich am Kinderkönigsschießen. Schließ-
lich gab es ja auch etwas zu gewinnen. Für 
die beste weibliche und den besten männ-
lichen Schützen der Altersklassen 5-12 Jah-
re, sowie der Alterklasse 13-17 Jahre, lockte 

die goldene Kirmeskarte viele Kinder und 
Jugendliche an den BSV-Stand. Die goldene 
Kirmeskarte, die beim Fassanstich des dies-
jährigen Schützen- und Heimatfest (26. Juni 
2015 – 18:00 Uhr am Schützenhaus) aus-
gegeben wird, erlaubt den vier siegreichen 
Schützen, den freien Eintritt am Schützen-
festsamstag auf allen Fahrgeschäften der 
Dormagener Kirmes.

Das Foto zeigt unseren Schützenkönig Rai-
ner I. Warstat und unseren Chef und 1. 
Vorsitzender Rolf Starke bei der Ehrung des 
Kinderkönigspaares Carmen Obregon und 
Max Hilbricht (5-12 Jahre) und den Siegern 
der Altersklasse 13-17 Jahre Philipp Kohr 
und Melina Heimbach.

Glückwunsch an die siegreichen Schützen 
und viel Spaß mit der goldenen Kirmeskar-
te.

Das beste Mittel
gegen Blutkrebs
Das Dormagener Praxisnetz, der HIT-Markt 
und der BSV Dormagen laden für Sonntag, 
11. Oktober 2015, von 11:00 bis 17:00 Uhr 
zu einer Typisierungsaktion zur Knochen-
markspende ins HIT-Zelt ein, eingebettet in 
den Tag der Offenen Tür im Gewerbegebiet 
Top-West. 

Die Druck & Verlag Josef Wegener GmbH 
wird die Aktion begleiten und unterstüt-
zen. Der Dormagener Bürgermeister Erik 
Lierenfeld hat die Schirmherrschaft dieser 
Aktion übernommen. 

Ziel der Veranstaltung ist die Gewinnung 
von neuen potentiellen Stammzellspen-
dern für die  Deutsche Knochenmark-
spenderdatei (DKMS), im Kampf gegen 
Leukämie. Dafür werden zum einen Spen-
dengelder gesammelt, zum anderen mög-
liche Spender von Stammzellen ermittelt 
(per Blutentnahme bzw. Wangenabstrich). 

Aktuelle News
Aktuelle Newsm Informationen und Hin-
tergrundberichte rund um den Bürger-
Schützen-Verein Dormagen finden Sie auch 
jederzeit online unter

bsv-dormagen.de 

Kontakt

Steuerkanzlei
Horremer Str. 2
41542 Dormagen

Tel:    02133-2868-0
Fax:   02133-2868-28
Mobil: 0178-5656077

info(at)steuerkanzlei-dormagen.de
www.warnstaedt.de

Betriebswirtschaftliche Beratung

• Existenzgründungsberatung
• Betriebswirtschaftliche Analysen
• Finanzierungsvergleiche
• Fördermittelberatung
• Branchenvergleiche
• Liquidationsbilanzen
• Existenzsicherungskonzept
• Vermögensstatus
• Investitionsberatung / Investitionsplanung
• Rentabilitätsberechnungen
• Finanzplanung
• Gespräche mit Banken und Kreditinstituten incl. re-

gelmäßige Erstellung von Boni und Vermögensstati.
• Teilnahme an Prüfungen der Rentenversicherungs-

beiträgern incl. Künstlersozialkasse

 Das Steuerbüro  
 Warnstädt&Deutschländer

betreut kleine und mittelständische Unter-
nehmen, Freiberufl er und Privatpersonen. 
Besonders wichtig ist uns dabei der per-
sönliche Kontakt zu unseren Mandanten. 
Der ständige Austausch ist unerlässlich für 
eine gute und umfassende Beratung.

Wir wünschen uns besonders, dass Sie 
zufrieden mit unserer Betreuung sind. Un-
sere intensive Unterstützung gilt dabei eta-
blierten Unternehmen, Existenzgründern 
sowie Privatpersonen gleichermaßen.

Schauen Sie sich in Ruhe auf unserer 
Website um, informieren Sie sich und 
scheuen Sie sich nicht, mit uns  Kontakt  
aufzunehmen.

ElkeElkeElke
   Deutschländer   Deutschländer   Deutschländer

SteuerberaterinSteuerberaterinSteuerberaterin

www.steuerkanzlei-dormagen.de

Das Steuerbüro

GeschichtenGeschichten
- Anzeige -
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Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf • Service und Vermittlung
41464 Neuss • Moselstraße 6 • Telefon 02131 94 28-0 • 41540 Dormagen • Kieler Straße 26 • Telefon 02133 50 09-0
www.kniest.mercedes-benz.de • E-Mail: post@kniest.info

Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.

Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Anspüche erfüllen, 
dass wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. 
Ebenfalls im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitätsga-
rantie, HU-Siegel jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate(bis 7.500 km) 
u.v.m.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort:

- Anzeige -



45www.schuetzenfest-dormagen.de

Ältere Menschen sind deutlich weniger von 
Kriminalität betroffen als jüngere Men-
schen. Aufgrund ihrer Lebenserfahrung 
sind sie jedoch oft besonders vorsichtig 
und sicherheitsbewusst – und es besteht 
bei einigen das Gefühl, der scheinbar allge-
genwärtigen Kriminalität hilflos gegenüber-
zustehen. Eine gesunde Skepsis gegenüber 
fremden Personen ist grundsätzlich ange-
bracht. Die Tricks der Kriminellen sind viel-
fältig.

Einige Tipps Ihrer Polizei helfen Ihnen, si-
cherer zu leben.

Wenn Sie aus dem Haus gehen:
• Nehmen Sie nur so viel Bargeld, mit wie
 Sie benötigen.
• Legen Sie die Geldbörse nie obenauf in 
 die Einkaufstasche oder in den
 Einkaufswagen.
• Bewahren Sie Geld, Personalpapiere 
 und  Schlüssel möglichst körpernah, also 
 am  besten in verschließbaren 
 Innentaschen, auf.
• Achten Sie darauf, dass am 
 Geldautomaten niemand die Eingabe 
 Ihrer Geheimzahl mitlesen kann oder 
 lassen Sie sich am Bankschalter 
 bedienen.
• Zählen Sie Geld nicht in der 
 Öffentlichkeit.

Wenn es an der Haustür klingelt:
• Sehen Sie sich Ihren Besuch an der 
 Wohnungstür zuerst durch einen 
 Türspion an.
• Lassen Sie fremde Personen nicht sofort 

 in Ihre Wohnung. Legen Sie einen
 Sperrbügel oder eine Sicherungskette
 vor, bevor Sie die Tür öffnen.
• Verlangen Sie von Fremden, z.B. 
 Amtspersonen, Handwerkerinnen und
 Handwerkern, Vertretern grundsätzlich
 den Dienst- bzw. Personalausweis. 
 Vergleichen Sie das Passbild mit der
 Person.
• Bei Handwerkerinnen und Handwerkern
 verlangen Sie auch den Arbeitsauftrag.
 Rufen Sie im Zweifelsfall die Firma oder
 Dienststelle an und beziehen Sie einen
 Nachbarn ein.
• Unterschreiben Sie an der Haustür
 nichts, was Sie nicht genau verstanden
 haben und lassen Sie sich nicht zu 
 einem Kauf oder einer Unterschrift 
 drängen.
• Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei unter 
 „110“an.

Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net bei der polizeilichen Kriminalprävention 
der Länder und des Bundes unter 
www.polizei-beratung.de

- Anzeige -

Kooperation: 

 Schützen schützen

InformationInformation

Seit 2008 kooperiert auch der BSV mit 
der Neusser Kreispolizeibehörde unter 
dem Motto „Schützen schützen“. 

www.klimaservice-recht.de
Emdener�Str.�18�im�Gewerbegebiet�Top�West

41540�Dormagen�� �Tel.�02133�/�244�393

statt�149,-

89,-
zuzügl.�Pollenfilter

inklusive�Funktions-Check,
desinfizieren
Klimaanlagen-Oberfläche�reinigen
Kompressordruck�prüfen
Kältemittel�absaugen�und�neu�befüllen
Düsenaustrittstemperatur�prüfen

Wir grüßen die 
Dormagener 

Schützen und 
wünschen ihnen, 

unseren 
Kameraden vom 

Grenadierzug 
Bloomepott und 
all ihren Familien 

ein schönes 
Schützenfest.

- Anzeige -
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SommerpartySommerparty

Am Samstag, 5. September 2015, lädt der 
BSV Dormagen ab 19:00 Uhr wieder zum 
jährlichen Sommer-Open-Air auf das Schüt-
zenhausgelände an der Bürger-Schützen-
Allee ein. 

Die seit mittlerweile 17 Jahren stattfinden-
de Sommerparty ist nicht bloß eine Veran-
staltung für Schützen, sondern für jeder-
mann; gleich ob jung oder alt. Der Eintritt 
ist daher frei. 

Vogelschießen
Im Vorfeld der Sommerparty veranstalten 
die beiden Regimentscorps (Jäger-, Hube-
ruts- und Scheibenschützen sowie Grena-

diere und Historische Schützen) ab 14:00 
Uhr ihre jeweiligen Corpskönigsvogelschie-
ßen am hinteren Hochstand des Schützen-
hauses. Interessierte (sowohl Schützen als 
auch Bürger) sind herzlich eingeladen vor-
beizukommen.

Die Band - Stixx
Seit 2000 stehen Stixx auf der Bühne und 
spielen dabei vor allem Rocksongs der letz-
ten 30 Jahre. Zu ihrem Repertoire zählen  
u.a.: Pink Floyd, Dire Straits, Jethro Tull, Bri-
an Adams, Joe Cocker, ZZ Top, Peter Gab-
riel, Deep Purple, Bruce Springsteen, aber 
auch Westernhagen, Grönemeyer, BAP 
u.v.m.

Die siebenköpfige Band aus Grevenbro-
ich besteht aus Hans-Georg Knuppertz 
(Drums), Arnold Küsters (Gesang & Gitar-
re), Reiner Lange (Gesang & Gitarre), Ernest 
Conrads (Keyboard), Wolfgang Brandz (Ge-
sang & Gitarre), Wilfried Moll (Bass) und Da-
vid Schmidt (Gitarre).

Ihr Festzelt fürs ganze Jahr:
Ein eigenes Zuhause.

Feste feiern – feste Zinsen. Mit LBS-Bausparen ist 
Ihre Finanzierung rundum sicher vor dem nächsten 
Zinshoch.

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Bausparen · Finanzieren · Immobilien

Sprechen Sie mit uns: 
 0 21 33 / 4 14 14

LBS-Gebietsleiter Ralf Höppe
Walhovener Str. 1 · 41539 Dormagen
Telefon: 0 21 33 / 4 14 14
ralf.hoeppe@lbs-dormagen.de
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Sommerparty
Corpskönigsschießen &
 BSV Sommerparty5. September 2015



Wir machen die 
Begleitmusik

Ihre Medienpartner in Dormagen
- Anzeige -
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3333   ��02133  
��Taxi-, Bestrahlungs-, Dialyse-, und 

   Krankenfahrten aller Krankenkassen

�  Großraumtaxi 

   bis 8 Personen

�  Flughafentransfer

�� Kurierfahrten

Mit uns hat Ihr Auto frei !

Hillmann-Reisen
                Reisebüro 02133/770800  Fax. 02133/770879

��� Busvermietung unserer Reisebusse für Ihre 

         Vereinsfahrt bis 60 Personen

��� Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung, erstellen wir Ihnen 

         auch gerne ein Reisekomplettangebot für Ihre Gruppe.

        

Taxi Hillmann GmbH ��Norfer Str. 16���41539 Dormagen 

Info@taxi-hillmann.de
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